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187 « .Sonntag den IO . Deeember
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Bekanntmachung .

Abreise halber StÄ
den tl . Deeemder , Vormittags 9 und

Nachmittags 2 Uhr « « fangen - , m dem

Hause Gol - gaffe 6 im 2 . Stock folgende
Möbel u . s. w . , als :

2 französische Bettstellen mit Rahmen , Ma¬

tratzen und Keil , 1 Sopha und Stühle , Rohr¬

stühle , Sessel ,
1 nußbaumene Kommode ,

1 Consolschränkchen , 1 Waschschränkchen , 1

ovaler Tisch , 1 Nähtisch , 1 Blumentisch ,

runde und viereckige Tische , Sessel , 1 kleines

Ruhebett , Kleiderschränke (Secretärform ) ,

Wasch - und Nachttische , Betten ( Plumeaux ,

Kissen , Matratzen u . s. w . ) , 1 Standuhr mit

Consol , Uhren , Spiegel , Bilder ( Oelgemälde ,

Oeldrucke , Kupferstiche , Stahlstiche ) , Glas

und Porzellan , gebrauchte Alfenidewaaren ,

Küchengeschirr , Teppiche , Vorlagen und andere

Haus - und Küchengeräthe ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Der Auktionator .
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Große Versteigerung
von

türkischen Theeservices ,
antiken Jatagans und

Säbeln , eine große Parthie chinesische , seidene
Foulards , eine Parthie spanische , seidene Bett¬

decken , französtsche Wachstuch - Tischdecken
nächste « Freitag - en 15 . und nächste «

Samstag - en 1 « . Deeember

im Laden Marktstraße « , Ecke der Mauer -

gasfe (Teutonia ) .

Die Maaren können vorher angesehen werden .

Bestellungen
auf

Tan ; Unterricht .

Der zweite C « rs « s beginnt nächsten Montag im Gasthaus

W Erbprinz . Anmeldungen werden Saalgasse 24 entgegen

genommen . Heinrich Eomb . 3763

W Hemden nach Maass
,

bann bietenwelche an Weihnacht en bestimmt sind ,

äS ? * 'werden noch bis zum 14 . Deeember C .
yWUl|li

Mtsbsdtner Tsgolstt
Gegründet 1852 .

n KnfdflK Donnerstag den 14 . December I . Js . Nachmittags 3 Uhr wollen
t8- ffiltlroet Johann Wilhelm Kürschner und die Erben

tebTg «5to befien verstorbenen Ehesrau von hier einen im Distrikt „ Zw « '

Mte nÄm " zwischen Friedrich Feix zu Idstein und dem Centralstudien ,

äubsta-j i« belesenen Acker von 32 Ruthen 20 Schuh oder 8 Ar
in and«« L

n .smd (t Flächeninhalt in dem Rathhause dahier mit obervor .

essen M » undschaftlichem Consense abtheilungshalb » versteigern lasten

Wiesbaden . 7 . December 1876 . Der Ste Bürgermeister .

n, traä bi, q7M C 0 Ulin .
-anzöW '" "

angenommen und prompt besorgt .
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empfehle zu rerUen Prelle « :

" W Ä iPabrterie-Gegenstände aller Art , Schreibzeuge , Schreibmappen ,

z
"
s.ch » Mllfikmappen, AlbumS , Poefie

' S , Brieftaschen , Notiz - und Tage -

it begibt(i Wer , Ciganen - Etuis , Portemonnaies , Farbkasten , Colorirhefte ,

st abemuir ^ tten , Nähkasten , Handschuh - , Kamm - und Cigarrenkasten Reitz -

iett Schulkästchen , evangel . Gesangbücher , kath . Gebetbücher ,

nLaen te! schottische Nippsachen , Scheeren , Taschenmester , Briefwaagen rc .

:u m* C - Schellenberg ,’
n dem di, 3726
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Goldgaffe , Ecke dec Grabenstraße .
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sjiui BT liefert Mineral - und Sützwasserbäder .
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8655 A . Willms , Hoflieferant . Morkchrch ?s MinL '

Eli

Damen - 1

ihiennäbfrdet: Michelnberg 7 .

ff . Schrvalbachersteaße la3766

Gin Weinproducent

Die Pfandleih - Anstalt

8748

'ölen.3750
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« ■n Rmö i
Biflt und i
>chr Findei

1. Januar
354

Wilhelm Gilbert , SÄ
.empfiehlt sich im Setzen und Putzen von Herden und Oese « .

Wendepstüge mit einem Rüpel neuester und bester Confw

sind zu verkaufen nei Schmied Henss , Dotzheimetstreße 25 . »

Fr . l ^ oeliliass , Spengler ,

Metzgergasse 31 .

HochachtungLvoll
Jacob Walter , MichelSberg 5 .

Der Unterzeichnete empfiehlt einen ausgezeichneten WM
tisch , sowie ein vorzügliches Glas Bier und reiirgehaltt
Weine zu billigen Preisen . Um geneigten Zuspruch bitte!
3767 PH . List

F . C . Müller
, BUrstenfabrikant ,

Goldgasse 2 , Ecke der Mühlgasse ,
empfiehlt sein ttohlassortirieS Bürsten - Lager in allen Sorten ;
ferner eine schöne Auswahl in Frifir . , Staub - und Taschenkämmen ,
Fensterleder und Fensterschwämmm , und Putzleinen zu den billigsten
Preisen . 8751

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . As
MichelSberg 28 , gemacht werden . 1?

Eine deutsq
Pn englische
taffen unter
beim.

Die

Vogelskäfige .

Den großen Vorrath meiner Vogelskäfige ver¬

kaufe von heute ab zu bedeutend ermäßigten
Preisen und eignen sich dieselben zu schönen
und praktischen Weihnachtsgeschenken .

KflütinP billig $u verkaufen Walramstratze 29 , nahe der
llailopr Emserßraß ?. Pli - Lendle , Tapezirer . 800

Chocoladen - Bonbons - Fabrik

Starker & Pobuda

Wine Bauplätze in Cer mitileren Karlstrape , zDischl" IsiU »«. ( C

Rhein - und Adelhaidstraße belegen , find unter günstigen Beding «»

zu verkaufen .______________
A . Dochnahl .

Mr Schuhmacher .

Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen aller Herren -
und Damenschafte « . Alle Fabrikate sind nach modernster
Fa ? on und aus bestem Material gearbeitet .

Kleider ' , Küche « », Wasch - , Cousol - und

schränke , Tische , Kommoden , Rohr - und Strohstühle , Bei _ .. . . .

Stroh - und SeezraSmatrotzen und Spiegel empfiehlt billig '
(

« iflentm

9999 Friede . Haberstock , Maur tiv Sp !o

Briefmarken Albums
,

neueste Auflage ,

Briefmarken
für Sammlungen empfiehlt

C . Schellen berg ,
3729 Goldgaffe , Eck - der Grubenstraß ' .

Mndsteifch W SSE
35 Pfg . , jeden Morgen von 9 Ubt ab frisch abgelochie , lauf Wl

Wurst empfiehlt M . Mirx , Metzger . Mchgergafle 28 . g Khrere nvj

11 .
>91

____
Di

Str
»Mitunter " .

Ecke der Neu - und kl . Kirch «," sie leiht unter strengster DiSmii « ’* tS »

uchtschwei
18fmerfiste

Sine däntf
ui} zuverlSifi

vom Rhein wünscht Verbindung wegen Verkaufs feiner SBeine
Liter über die Straße . Offerten unter J . T . 88 in der ?!
d . Bl . erbeten . 3! irb gebeten ,

Unterzeichnete empfehlen sich tm Fevetnreinigev in ,
außer dem Hanse . Geschw . Löflle Zr ’ '

tine wenig
bb allem Zu

Bei Ueln

auf alle Werthgegenstände und Wech el gegen A

heit bei mäßigen Z -nfen aus . ______ J W

Lohkuchen , buchenes und fichtenes W
ganz und klein gemacht , in jedem Quantum bei
15605 August Hornberger , Moritzllrofi 1

AW
"

Mehrere Centner selbstgelroäneies , fehl edles Ld

z. B . Mirabelle « , Zwetsche « , R - ineclande « ,

preiswürdig zu verkaufen . Proben zur Ansicht . NS ; eteS Mi

straße 18 , HinterbanS 1 Stieae hach .________________
Mhnüchim .

"
Hafer , He « , Stroh , Apre « u . t . w . , sowie Mi » E .

wasser za haben Kirchgaffe 12 , 2 Stiegen hoch , SiWNÜ ydr oie m

Mahr ' schen Hote .
_______

I . öb Nenmaun . Üpeaen 13

J . Petry , Loyndirn r , Adklhaivprage 18 , empfiehlt bin

geehrten Herrschaften im Serdiren . - " ine Ani

Die Erzeugnisse dieser Fabrik , prämlirt auf allen Ausstellungen und berähn jftn
6)100 c

wegen ihrer Reinheit und ihres feinen tieschmaeks , sind in allen Städten des Ii — 1ENM
und Auslandes zu haben . §

Kieler Sprotten , Bücklinge & Flut
frischest « Sendung billigst bei -- j
3753 Schmidt . Metzgergch z-

Werkzeuge für Kin - erMK
in Kasten paffend , zusammengestellt und einzeln , empfiehlt billî ttwichen « ei

Frische Schellfische
binct vom Fang heute eintresferd , empfiehlt billigst
3753

______________
Schmidt , M ' tz ergaffe 25 .

Die Putz - & Modewaaren - Handlung
von GesctlW . JPott , Langgasse 6 ,

empfiehlt zu Weihnacht - - Geschenke « paffend : Alle Arten

Echarpes , Kmufen , Gamllure . , Kragen und Manschetten ,
Winter Handschuhe , Pulswärmer , Neglige Hauben , fetten u . s. w .

Eine Parthie maschinengestrickte Kinderstrümpfe geben wir

zum Fabrikpreise ab . Alle Putzarbeite « werden geschmackvoll
anzefirtigt und verkaufen wir unseren Rest Filzhüte auch zu
Fabrikprei en .

_______________________________________________
3758

Z » pafseuden WeibnachtsgesMeuken
empfiehlt UKterzeichrretee alle Soeteu
^ ypsOguren . Auch besoegt derselbe
alle Reparaturen an denselben .

J « OcwLparig
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Ad mit



^ xpeVitts « r LoAggasje M » . HU .

lg -, H°i

! 29 .

Bei Heiuricli ßierod in Dctzy - im sind 4 fette unv 18
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Dame « - und tzttnvcrkleider werden iitiyetmtgt , sowie ’3» a *

mwnüderrien püitttttv besorgt H - lenenktraße 14 . 1 St . h . 3739
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'
Akhrere nußon - men --, coa . e Tische ( Politt ) werden ä 18 E
Mben Kirchgaffe 12 . 3 Stiegen Doch , bei Herrn Jung . 3760

lgehalti
} bitte!

ttlic " für angebracht erachten sollte , die bisherige Besetzung durch
tau Bebicek und Herrn Peschißr , nicht durch eine solche,

tiin schöner Spitz zu taufen resp . gegen eine Dogge zu
    \ 3756

Eine dänische Dogge ( Hündin ) , Prachtexemplar , machiaM eDl
inz zuverlSifig, ist ganz billig abzugeben Nerostroße 22 . 3743

AWr Chinesen halten eng zusammen .
"

» hl . ; !jj8 wird ersucht , Brief abzvholen . 3600

geb .
1?

achtschweine , sowie zwei junge Neufundländer Hunde
ib feuerfeste Backsteine zu ve - kouftn . 3725

Eine deutsche Dame wünscht Unterricht in ihrer Sprache
gen englische und französisch ; Conserfationsstunden auszutauschen .
bteffen unter Chiffre K . K . SO werden bei der Expedition d . Bl .
bettn. 3719

Fichtenholz ,

tta gespalten , zum Bnzündrn , in jedem Quantum billigst zu

röhn
schwalbacherstrake 1 . 3685

Saalgasse 16 , 1 T . *}. , ist ein möbl . Zimmer zu Derrn . 3727

Schwalbacherstraße 19 , Vrdh . , kl . , möbl . Stübchen zu verm .

Steingasse 23 sind große u . kleine Wohnungen zu verm . 3734

Schön möblirte Zimmer sind billig zu vermiethen

Langgasse 2 . 3731

In der Rühe der Theater - ist ein gut möblirte « Zimmer preis .

würdig zu vermietben . Näheres Expedition . 3713

E !N Arbeiter findet Kost n . Logt « Webergasse 42 , Hth ., 8 St . 3754

U Der lieben Frau M . Id . . . H — die h - rz °
« lichsten Glückwünsche zum morgigen Geburtslage ." 1 Die alte « Hausbewohner aus der L . —

Dirmimi( £$ im „ Rheinischen Kurier " gewünscht wird , mit Fräulein

legen 8 mlali und Herrn Eed ^ rer zu ändern .

! Huf „Galoschen des Glücks " find wir nicht neugierig .
112 Viele Abonnenten . >

Monaimädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 19 , Vrdh . 3762

Beschäftigung im Waschen 1t . Putzen gesucht String . 22 , Dachl .
Eine zuverlässige Krankenwärterin , welche die besten Atteste

bat , sucht Stelle ; auch übernimmt dieselbe Nachtwachen . Nähere «

Marktstratze 12 im Hinterhaus , 2 St . 3722

Ein Mädchen sucht Stundenarbeit ; auch sucht ein Mädchen Be¬

schäftigung im Waschen und Bügeln . Näh . Exped . 3718

Eine Kleidermacheri » übernimmt alle Arbeiten im Kleider -

machen , Weißzeugnähen , Nmäudern und AuSbeffern mit oder ohne

Maschine , Näh . Wellritzstraf -e 4 , 2 . St . 3728

Ein Mädchen sacht Beschäftigung im Waschen und Putzen ; auch
nimmt ddfiildr Monatst -lle an . Näh . Steingasse 13 , 1 St . h . 3738

Ein braves Kindermädchen zu 2 Knaben von 4 und 5

Jahren sofort gesucht . Adreffen erbeten Taunusstraße 51 bei Herrn
Kaplan . 3773

Ein Mouaimädchen wird gesucht Adelhaids - raße 18 » , 2 St . 3770

E -n Mütchen , weiches gut kochen kann , auch Hausarbeit mit über¬

nimmt , wird gegen hohen Lohn nach Biebrich gesucht . Eintrit in

4 dir 5 Wochen Näheres in der Expedition . 3745

Ein g ' tt empfohlenes , junges , braves Mädchen sucht Stelle bei « in -

dern für halbe oder ganze Tage . N . Bahnhofstraße 11 , Dachl . 3746
*

Gesucht werden zmn 1 . Januar : Gute bürgerliche Köchinnen ,

Hotclzimmermüdchen , feinere und einfache Hausmädchen , Mädchen ,
die kochen können , für allein , sowie Küchen - und Kindermädchen

gegen hohen Lohn durch
Bitter ’ * PlacirungS - Bureau , Webergasse 13 . 337

Ei » sehr anständiges Mädchen , welches im Bügeln
und mit d . r feineren Wasche sehr vertraut ist, sucht sofort Stelle al »

feinens Zimmer - oder Kindermädchen d . A . Eichhorn . 3768

Stellen suchen auf gleich und 1 . Januar : HerrschaftSiöchinnen ,

Herrschastsdiener , Haushälterinnen , Zimmer - und Hausmädchen ,

w lche noch nicht hier gedient haben , sowie Kinder und Küchenmädchen

durch A . Eichhorn , Mühlgasse 13 3768

Ein Mädchen wird auf gleich gesucht Schulgaffe 5 . 3721

Rheinstraße 36 wird ein Mädchen bei Vieh gesucht . 3771

Gesucht auf Weihnachten eine Becköchin nach Nassau mit

150 fl . Lohn per Jahr , zu Neujahr ein Mädchen noch Mainz
in eine kleine , ft ine Familie als solches allein ; auch sucht ein tüch -

tigeS Ha « mädchrn Stelle durch Frau Birck , Bahnhofstraße 10 » . 64

1200 Tdlr . auf gute Nachhypoitzeke in hiesige Stadt zu lechen

gesucht Offerten unter G . L . 50 in der Expedition d . Bl .

erbeten .
3749

5400 Mark find zu 5 pCt . gegen doppelte Sicherheit auszu¬

leihen . Näheres Expedition . 3/36

( Mitleser zur Revue <lc * denx mondes rom

SSKaa 1 Januar 1877 an werden gesucht . NährreL t der

-- - 354 Buchhandlung von Jurany & Hensel .

Illlidi Hensel . )

ehlt Mijirfanidien gesucht . Näh , ^ xped .
______________________________

Mraftss Kme Darrdie «Lite DilatterireLue ; u

■c * ® faufett gesucht ClisabetbeusLkaße bei

Enders . 3742

Die verehrliche Theater - Intendanz
iid gebeten , wenn sie die Aufführung der Oper » Romeo Und

*
Ane wenig gebrauchte , schone Büchse mt Percurston ^ schloß

Witta ;>8 allem Zubehör ist billig zu verkaufen Lonagaffe 32 . 3737

Etti schwarzseidener Regeuschirm , inwendig lila , mit weißem
Knopf und gelber Kette , ist am Donnerstag Morgen in der Bahn¬
hofstraße stehen geblieben . Dem Wiedcrbringer eine gute Belohnung
Göthefiraße 4 , Hinterhaus . 3747

Ein goldenes Armband wurde von der Sonnenbergerstraße
durch die Anlagen zwischen Colonnede und Sonnenbergerstraße ,
über den Thraterplatz nach der Webergaffe verloren . Abzugeben
gegen gute Belohnung in der Expedition d . Bl . 3761

30 Mark Belohnung .

Verlo -en - in Juchteu - Portemonnaie mit Abthetlungen
von 10 und 20 Mark am Samstag Abend auf dem Wege von
der Hi . schapothcke bis in die vordere Langgaffe . Jnbalt circa 80
Ma >k, sowie goldeffeS Bleistift mit Kalender . Dem Wiederbringer
30 Mark Belohnung in der Expedition dS . Bl . 3774

8. Decemder ist ein mittelgroßer , glatthaariger , schwärzlicher
cho mit gelbbraunen Pfoten und gestutzten Ohren zugelaufen ,

uiui « ,
' « igenthümer desselben kann ihn Bierstadterstroße Nr . 2 »

w sr >!° Wm . 3715

EonstrA^n K nü wurde Samstag oen 9 . ds . MtS . von 2 Jungen ge -

oße25. 3Wigi und verlor ein Portemonnaie mit 1 Thaler . Der
Re Finder wird gebeten , dasselbe in der Exp . abzugeben . 3775

ne « ,E Strassburg 1 Ass . 43 .

! leS WA,Munter " . Unbesorgt . Anna w : iß nichts , weiß nur wegen
Hnschlm. Dreizehn Epheu

' S blühen . Herzlich : Grüße . Sehr
Sehnsucht Abftndunq gut weiter so . 3755

tsingartt 8ür die nut Mot o : „ Aeciä Kvpiov enolritre Stiva ^ ix “ em »

nn . yfltnen 12 Mark herttichen Donk . W . 3741

ikylt slchl Schw .b dnect , dann bist Du aus dem Zweifel ! Aus Anderer"
h keine Antwort ! C . 3717

i>. Liü

istättt
. 23 ,

vefe « .

« t

ÜerranLkllii r werden gründlich gereinigt > nd
HerrCIIlilvillCI ausgebe ftert , sowie Herren - und

^
' ' duÄttahen -AnzÜge nach Maaß geschmackvoll cmgefertigt .

>te Ich 321 Ph . Steuernagel , Schne -dermnste - , Goldgaffe 8 .



BteAtMut XegMett .

Armen
Nach Beschluß der VerwaltungS . Commisfion sollen die Lieferungen

von Fleisch , Fett , Brod und Colonialwaaren , wie : Kaffee , Rcii ,
Gerste , GcieS , Nudeln , Sago , Zucker rc . , für das Jahr 1877 an

die Wenigstnehmenden vergeben werden .

UebernehmungSlustige wollen ihre Offerten schriftlich , sowie Proben
bis zum 20 . December dem Unterzeichneten einsenden .

Wiesbaden , den 9 . December 1876 .
Der Verwalter der Armcn - Augenheilanstalt .

183 W . Bausch .

Cäcilien - Verein .

Montag den 11 . d . M . Abends 7 Uhr :

General - Versammlung »

Wahl eines Occonomen .
Nachher : Probe . Der Vorstand . 201

Montag den 11 . d . M . Abends 81/ » Uhr :

General - Versammlung
im VereinSlocale .

Tages - Ordnung : 1 ) Rechnungsabloge ;
2 ) Wahl einer RechnvngsprüsungS .

Commission ;
3 ) Neuwahl des Vorstände - ;
4 ) sonstige Vereinsangelegenheiten .

Um zablreichrS Erscheinen bittet Der Vorstand . 77

. . Ziem jErbprins * *
.

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an :

CONCERT mit komischen Vertrügen .

__________________
EutrSe frei . _______________

3730

„ RestaurationPoths
"

.

Jl Bockbier .

Damen - Mäntel - Fabrik
,

18 Webergaste 18 .

Alle noch vorrüthigen Mäntel zu herabzes - tzieu Preisen .

JaquetS und Regeu - MSutel von 10 Mk . an .

3735 Cäcilie van dienen .

Handpressen zum Stempeln deS Papiers und der Couverts

mit gittntn . Monogrammen und Wappen ; felbstfärbende ^ irmen -

stempelmafchiue « in großer Auswahl , sowie Anfertigung aller

varkommenden Metallgravuren empfiehlt
3507 Hexamer , Graveur , Herrnmühlgaffe 1 , über 2 St .

Zöpfe
von ausgefallene « Haaren werden schnell und billig ange¬

fertigt von J . Landroek , KirchhofSgaffe 3 . 4073

BAZAR PARISIEJi
( nur für Kurze Zett ) »

Wilhelmstraße 42 ( im „ Kaiserbat 'i

Großer

eihnachts - Ausverktlils
von , I

Pariser Schmuckwaaren ,

als : Medaillons , Kreuze , Kette « , Ringe , W
ketten , Ohrringe , in allen Sorten .

(Tonte notre Bijouterie en double or est garanii
ä l ’

usage .)

MM
" Alle diese Schmucksachen sind double or unb re

dafür garantirt . 3M

Portemonnaies in achtem , russischem Sebet
und Schildkrot .

Grosse Auswahl in Allenidewaarei
zu ausnahmsweise billigen Preise « .

Buolz - Metall . ,
Weisses Metall

6 IM i ( vas Silber ersetzend

s Gabeln ! zusammen6Thlr . ,
6 WJ

( onBln8l (t

6 Kaffeelöffel 1 Thaler .
ß ffa ^el5ffel l1/ » Thaln .

Leuchter zu 2 Thaler des Paar . Kandelabers , sM»

eine große Auswahl in Luxus - Artikel « , alS : Thtk - v' i

Kaffeeservice « , Zuckerdose « , Butterschalen it .

Große Auswahl
in Doppel - OperuglLfer « und Mari « e - Persp «

tiven von 2 bis zu 10 Thaler » .

BST Das einzige Haus , welches M
Artikel zu solchem Preis verkauft .

"
HM

IV Nur für kurze Zeit H

L2 Wilhelmstraße 42 .

Ausgesetzte Glace - Handschuh
hellfarbige und fehlerfrei , 1 Mk . 50 Psg . , früher 2 Mk . M

bei
___________

G . Wallenfels , Langgasse 33 . *

Biergläser mit Deckel
in großer Auswahl empfiehlt _ ..
3661 M . Stillger , Häsnergasse 18

Kinderberdchen
mit Porzellan - Wänden re . , das Neueste und SchöK

pfieblt ________
L Kalkbrenner , Friedrichstrape 10 -J

Klavierstimmer stiehl aus Bierstadt

nimmt Bestellungen entgegen lurch Herrn A . SehellenM

Musikalien - bandlung , Kirchqoffe 21 , und die Expedition d .

Ein elegant eingerichtetes Landhaus ist zu verlausen >>

auch zu vermiethrn . MH . in der Exped . d . Bl .
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Wüt die Weihnachts - Bescherung in der Kleinkinver -

» ewahranstalt sind eingegangm : Von Ungenannt ein Packet

kertiaer Kleidungsstücke ; von Frau Acker Cattun zu 2 Kleidern ,

2 Schürzen und 2 seidene Tüchelchen ; von Herrn Kaufmann Winter

22 ' /, M Catlun ; von F . H . 5 ölt ; von Herrn W -inhSndler ® .

6 Mk • durch Hrn . Pfarrer Köhler von Hrn . Bischof Dr . Wilhelm ,

8 Mk
'

von L B . 4 Mk . ; von Frl . D . und Frau B . 12 Mk . ;

von einer ungenannten Wohlthitterin 10 Mk . ; von einer ungenmn -

ten Geberin 5 Mk . ; von Herrn und Frau Bauinfpector Mllct

5 Schachteln mit Spielsachen , 2 Bilderbücher , 2 Halrtüchelchm ,

8 Mk . ; von Herrn Werminghof 3 Mk . , wofür , mit der Bitte

um fernere gütige Gaben , den besten Dank ausspricht
Wiesbaden , den 9 . December 1876 .

267 _______________
Der Vorstand .

'

Cnrh aus ■ Kunstausstellung
Wiesbaden .

Neue Colonnade , Eingang Mittelpavillon .

Täglich geöffnet von Morgens 9 bis 4 Uhr Abends .

Neu ausgestellt :

Hans Makart
*

S berühmtes Originalgemttiäe :

„ Die sieben Todsfinden “

,
oder :

Die Pest in Florenz ,

ferner : K . Rettich in Weimar : „ Mondschein -

Idylle “
, von der Hellen in Wiesbaden : „ Land¬

schaft “ etc . etc . . .
Die Glas - Stereoskopen - Ausstellung ist jeden

Abend von ‘/s5 bis */»8 Uhr su sehen .
Entree 50 Pfg .

Abonnements - Karten können für das Jahr 1877/78

von jetit ab an der Gasse gelöst werden .

3732 ________________
C . Merkel .

"

Thalia .

Stistskrll « » , Stiftstraß » Str . 16 .

Heute Sonntag den 10 . December :

U . a . w . g « u .

Die Zerstreuten .

Entree 30 Pfg . — Anfang 8 Uhr .

__________
Kassenöffnung 7 Ehr .

________
295

liestmeralton Sohl ,

Mauritiusplatz 2 .

Heute Eouutag Nachmittags von 4 Uhr an :

CONCERT .

904 ____________
Achtungsvoll Peter Sohl .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an : 3757

Gesellige Unterhaltung
mit « lavier - Begleitnng ,

wozu höflichst einladet
C . Sandoz , Grabenstraße 24 .

3um Hirsch ,

Heute Sonntag den 10 . December von Nachmittags 4 Uhr an :

Concert ä la Strauss . Eintritt frei .

Er ladet höflichst ein ____________________
« - Dieser . 3744

« Uldfleisch 40 Pfg . , Hammelfleisch 32 Pfg . String . 23 . 3733

Weihnacht » - Geschenke «

Oeldruck - Bilder .

Mächfte « Mittwoich den

13 . December , Bormittags 10 Uhr
und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

werden im Auctionslokale

Friedrichstraße 6
eine große Parthie O e l d r u cf »

Bilder in echten Waschgold¬
rahmen in jedem Genre , als :

Landschaften ,

Jagdstücke ,

GenrebildLr »
,

gegen gleich baare Zahlung öffent¬

lich versteigert .

Der Auktionator .

Ferd . Müller .

Oeldruck - Bilder .
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S Sitth eh oh feie ,

Ofen - , Nutz - und Stückkohlen I . Onalität empfiehlt

598 Auglist Hoch , Mühlgasse 4 .

Gespül kann abgegeben werden Kranzplatz 11 . 3705

au « den CivilstandSregistern der Stadt Wiesbaden .
8 . December .

Geboren : Sm 6 . Dec ., dem Schloffergehilfen Adolf Kuhn e. ® . —

Sm 3 . Dec ., dem Fuhrmann Ludwig Gerlach e. T . — Sm I . Dec ., dem

Taglöhner Adam Wagner e. S ., R . Johann Adam . — Am b . D -c., dem

Schreiner Carl Rau e. T ., N . Caroline . .
Verehelicht : Am 7 . Dec ., der Werkfuhrer Heinnch Wldmer von

WädenSweil , Eantons Zürich , wohnh . dahier , und Christine Zimmer von

Flonheim , Kreises Alzey in Rheinheffen , bisher dahrer wohnh“
Gestorben : Am 7 . Dec , Catharme Therese Auguste Marie , T . der

Bürgermeister «:- Secretariats -Assist «nten Georg Blau , alt 3 M . 1 - T . — Am

7 Dec Lina Wilhelmine , T . des Bierbrauergehilfen Wilhelm Wenzel , alt

11 M 17 T . — Am 8 . Dec ., Helene , T . des Tünchergehilsen Johann Hart¬

mann alt 3 M . 25 T . — Am 8 . Dec ., Emil Eduard , S . des GasthalterS

Emil Oursin , alt 1 I . 2 M . 25 T ._______________________ _ ____________

Meteorologische Leobachtungen der Station Mesbaden .

1876 . 8 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Limen ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in par . 66 ."
») Die Barsmeterangaben \

328,78
+ 5,6

3,18
96,9
S .W .
stille ,

bedeckt .
Vm .Regen .

:nd auf 0

328,94
+ 76

8,78
96,9
S .W .

f. schwach,
bedeckt.
Regen .

grab R . re

830,33
+ 6,2

8,35
96,7
S .W .

s. schwach,

bedeckt.

21,0
ducirt .

329,86
+ 6,46

8,43
96,88
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TageS - Kslerrder .
Permanente Kunst - Anssteüi .na ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 8 */i Uhr geöffnet .
Heute Sonntag den 10 . December .

« ewerblichr Seichnenjkdute . Bormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der
Achule auf dem Michelsbergc .

Lrraelitische Enitnsgemeinde . Vormittags 91/ , Uhr : Versammlung der
Gcmtindemitglisder in dem Saale des Gemeindehauses .

Kurhaus j » Wiesbaden . Nachmittags 4 Udr : Concert . Abends 8 Ubt -
Extra Concert .

Thalia . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kemgliche Schauspiele . 281 . Vorfiebung (48 Vorstellung im Abonnement .)

, © te Versucherin ' Lust spie ! in 1 Akt von A . von Moser . -
- Die Benefiz - Vorstellung , oder : Doch durchgesetzt . ' Posse

Mdern ) von Th . HM . Tanz . „Die Dienstboten . '
Lustspiel en 1 Buszuge von Roderich Benedix .

Morgen Montag den 11 . December .
Mdchen -MchneusKuit . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .
Cäciiien -Nrrein . Abends 7 Uhr : Generalversammlung . Nachher : Probe ,
« rwerblichk Abendschule . Ab . nds von 8 — 10 llyr : Unterricht .
Mechrn -Zeichuenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Kansmännischrr Verein . Abends von 8 - 9 Uhr : Französische Korrespondenz .
Allgemeiner deutscher Lchneiderverein . Abends B’/i Uhr : Versammlung bei

Sandoz , Grabenstraße 24 , 1 Stiege hoch.
Kriegerverrin „ Germania " . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung im

«Bayerischen Hof ' .
Lynagagea -Gesangverein . Abends 8 */8 Uhr : Generaloersammlung im Ver -

eindlokale .
Königliche Kchauspiele . 232 . Vorstellung . (Bei aufgehobenem Abonnement .)

Zum Benefice der allgemeinen Pensions -Anstalt der Genoffenschast
deutscher Bühnen -Angehöriger . , Lo Heng rin . ' Romantisch - Oper
In 8 Akten von Richard Wagner . — Anfang 6 Uhr . - Die
geehrten Abonnenten , welche ihre Plätze zu dieser Vorstellung zu behalten
wünschen , wollen die betreffenden BiUets Sonntag den 10 . d . Mts .
Nachmittags von 4 — 5 Uhr gegen Vorzeigung der Original -Abonnements -
kar : e an der Theaterkasse in Empfang nehmen .

Hranbsurt , 8 . December 1878 .
Eeld -Eourse . ।

Holl . 10 fl .- Stücke . 16 31m . 65 Pf . G I
Dukaten . . . . 9 , 65 - 70 Ps . !
20 FrcS .-Stücke . . 16 , 22 - 26
Sovereigns . . . 20 , 33 - 38 ,
Imperiales . . . 16 „ 70 - 75 , ;
Dollar « ' in Gold . 4 , 16 — 19 „ I

Mechsei -Course .
Amsterdam 169 .40 B . 169 G .
London 204 .25 b .
Paris 81 .20 ® .
Wien 159 .70 B . 80 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 ' /, .
Reichsbank -Disconto 4 */ ».

Dem heutigen Blatt ist als Extra - Beiträge beigegeben : Okie « -
tiru « gsp ! a « für Weih « Lch1s - Ei « kSufe . I .

# So « « rags Plaudereien .
Uni ) es begab sich , daß es wieder Andreas geworden . Zurückgelegt

waren die schweren Tage des November , jenes Zeitabschnittes , so am
langweiligsten bei den Zwölfen . Und Dr . Andreas hatte es übernommen ,
hinten stehen zu dürfen , da , wo „ alle Heiligen " im Vortrab gewesen . Er
war deßhalb der Langweiligste , aber er hat doch meine Achtung . Einer
muß doch derjenige sein und ich schwöre , daß bei zwölfen immer ein
Unterschied ist , sogar bei Stadt - und Gemeinderäthen soll in dem Punkt
kein Unterschied fein . Warum der Andres aber meine ganze Huldigung
genießt , hängt mit seiner Stellung zusammem Als letzter Heiliger im
November legt er unsere Kirchweihe und ausnahmsweise hat ich dieses
Jahr vor , nicht zu striken . Und so habe ich mich an der Hand — wollte
sagen — an der Seite meiner jungen Braut begeben zur Stätte , die da
dem heiligen Andreas ihren Namen verdankt . Beseelt von der Fürsorge
für die nächste Zukunft führt mich die Holde an ' s Waterloo - Denkmal
und wirft sich aus

' s Porzellan . Heiliger Andreas ! Solche Porzellan¬
waffen ! Wie ist eS denn möglich , alles daS in eine Haushaltung ! Jetzt
sehe ich , warum mancher Mann absolut nicht zurecht kommt . Und als
wir fertig geworden und dem Dienstmann das Weitere aufgetragen , sind
wir weiter gegangen . Die schöne Waffelbäckerin , die früher schon oft
meine Huldigung erfahren , ich mußte sie diesmal neben liegen und mit
den betreffenden Herren sich unterhalten lassen , die ihre Aufmerksamkeit
verdienen ; auch durfte ich mit der Kaffeeköchin diesmal nicht einmal einen
Blick wechseln ; ach — hält

'
ich nur mein Wort wieder . Rrrt ! ein anderes

Bild . „ Die Königin der Nacht " und „ Die schöne Mailänderin "
. Ach

wie göttlich ! dürfte ich nur einmal näher treten . Nichtig ! Das Carroussel
hat mir geholfen . Meine Liebste wollte ihrer früheren Liebhaberei huldigen
und ich — vorbehältlich der Rückholung — führte sie zum Carrousseleur , —
ich aber ging schnurstracks — bei die schöne Mailänderin . Aber „ ange¬
führt " ! Fünfzig Pfennig kostete die Hauptsache und die Nebensache ,
aber die factische Hauptsache — die Mailänderin , — ein Trinkgeld .

| Angesührt ! Statt der Mailänderin Stereoskopen , und für die Haupt -
I fach- Nebensache . Und doch hatte ich Recht . Ich bin nämlich bloö dahin

gegangen , um zu sehen , wer eigentlich da zu finden sei . Getäuscht Hobe
ich mich nicht ; immer und stets trifft man dieselben ; ich kenne sie genau -
verrathen wird der alte Ferdinand aber keinen . Und selbst Diejenigen nicht

'

die in blindem Eifer mir die Freundschaft gekündigt . Ihr Treulosen ! Auch
über Euch werden noch schwere Tage kommen ! Wer mag — aber halt
ich glaube , cs ist mein Glück — meine Braut . Richtig ! Ach meine Liebste

'

gut amüsirt ? — Ja , ja ! Des Lebens Unverstand in Wehmuth zu ge¬
meßen , dazu braucht man den Andreas . — Majestätisch vorbei fährt die
Pferdebahn , deren Conducteur im Wintermantel — weil ' s regnet und
dafür wird er sich zu verantworten wissen . Ordnung muß fein ! Wer
den Regenrock tragen soll , darf den Mantel nicht benutzen . Aber eS ist
doch eine heilsame Wahrheit — die Concurrenz . Hat man gesehen :u
Andreas , wie es Einer dem Andern zuvor gethan , wie Alle wollten die
Ersten sein . Hat man gesehen , wie sie einander freundlich und vergnügt
waren und — Jeder hat sein Geschäft gemacht . Waudcrlager und Con -
sumvereine in spe — man hat gesehen — Alles ist da und ist da , um ba
Zu fein . Und Wenn das Werk gut ist und dann werdet ihr ' s nicht dämpfen ,
auch wenn ihr Gummi darüber zieht . Wer aber glaubt , daß die Wander¬
lager guten Geschäften Eintrag thun , der hätte zur Flöt

'
gehen und „ Has

'
im Topf " oder sonsten verlangen sollen . Fehlgeschossen ! Ausverkauft !
— Und die Geruchlosen ! ES ist traurig , immer wieder muß ich auf sie
zurückkommen . Daß die Leute nun einmal nicht einsehen können , daß eine
Einrichtung , die sich im Hinterland bewährt , auch in der Stadt am Salz¬
bach heilsani ist . Hätten mir die Leute gefolgt und „ vorn " an¬
gehängt , wäre alles flott gegangen . Meine Freundin Aurora strickt und
auf die Begleitung eines Kuriers ist ein Angriff geschehen , der aber , rich¬
tiger Zeit parirt , keine üblen Folgen hatte . Der Hauptkanal der Stadt
ist bereits in Submission vergeben . Es hat sich herauSgestellt , daß
120 Zentimeter nicht ausreichen und eS ist deßhalb von 157 die Rede .
Schöne Aussichten ! Wo soll denn das Waffer Herkommen ?

Ferdinand , der alte Plauderer ,

" •' I' -- --- VI« 4VIHUW UUllt HUI VW!
kchw«" uud waren dem Beranzeigten 8 Mark Geldstrafe angesetztD ° - Gericht erkennt auf Freisprechung , weil ein Spielen mit einer Hintritt tttt ___anc ____ _ „ - • — _ „ . _« . . . Harmonika
m $ t tut Sinne einer Musikaufführung , zu welcher eine Erlaubniß erfarder -
Uch ' ft- -wgejehen werdeli kann . - @tne Badewrrthiu , welche es unterlassen ,
verschiedene ve, ihr wohnende Fremde abzumelden , auch ihr Fremdenbuch
mcht darnach berichtigt hatte , gibt zwar die Lontravenlion zu, entschuldigt

1 « ,t i e i fl e r i t uom 9 . December . Auf Grund de« « . 59 der neuen
Straßeupolize, -Verordnung wird ein hiesiger Wirth , welcher nächtlicherweile
seinen Hund au «gesperrt und der durch Heulen die Ruhe der Nachbarn ae-
flort , in eine Geldstrafe von 5 Mark und in die Kosten verurtheilt . Dem
Beranzeigten waren von der Poüzei -Direction durch Strafverfügung 3 Mark
angesetzt , wogegen derselbe eine gerichtliche Entscheidung beantragte . — Wegen
Meldecontraveutiou wird eine hiesige Wittwe zu einer Geldstrafe von 3 M - rk
um >

. die Kosten de « Verfahren « verurtheilt . - Im District „ Birken "
,Obersörftere , Lhanfleehau «, hatte ein Mann au « Hahn Holz über die bestimmte^ dfabrt «zeit , m Wolde sitzen kaffen . Da « Gericht erkennt auf eine Strafe»on 86 Pfg . — Em zu Biebrich wohnender Taglöhner , Wittwer van 6 fltn -

bern , von welchen da « älteste 14 Jahre alt ist , ist angeklagt , baß er sich h
letzterer Zeit dem Trünke ergeben und nicht für den nöthigeu UnterhaltÄtnber forge . Durch die stattgehabte Bewei «aufuahme iß aber der
Thatbestand der Anklage nicht festgefiellt worden . Die Gemeinde Biebrich
hat dem Angeklagten allerdings zwei der Kinder abgenommen und solche aus
ihre Kosten untergebracht , allem e« ist nicht erwiesen , daß der Beschuldig ».. ...... ..... ' m Müßiggang fröhnt und mußte deß.

i. — Eine Milchhiiudleriu au « Erben -
seiuen geringen Lohn vertrinkt - der dem
halb aus Freisprechung erkannt werden . „ „ „ Wlv[„ .
beim , welche angeklagt ist , daß die von ihr am 14 . August dahier feilgebotcue
Milch mindesten « 10 Procent Wasserzusatz enthalten habe , wird in eine
Geldstrafe von 25 Mark eventuell zu 2 Tagen Haft und in die Kosten ver-
urtheilt - Em hier wohnender Manu an « Russisch . Poleu hat in den Monaten
3ult und August eine Logrrwirthschaft betrieben , ohne hierzu eine Toncession
m besitzen . E « ist dies strafbar nach dem Gewerbegefetz vom 21 . Juni 1869 .
Der Angeklagte wirb in eine Geldstrafe von 20 Mark verurtheilt . — Nachbet Anzeige eine « Schutzmann «, daß die Frau eine « Obsthändler » au einem
Sonntag Vor mittag vor Beendigung de« Gottesdienste « Obst feil geboten
habe , hat die Polizei auf eine Geldstrafe erkannt . Namen « der Frau hat
ihr Mann Widerspruch gegen die Strafversüguug erhoben und wird im
Paupwerhandluiig - termin festgestellt , daß ersten « nicht die Frau , sondernder Mann die Toncession zum Obfthandel besitzt und wird außerdemvon dem Denuuciauteu bestätigt , daß au dem fraglichen Sonntag Bor .
mittag die Frau gar tem Obst feil geboten , sondern , daß blo « zwei
zugebundeue Körbe auf dem Stand sich befunden hätten . Die Anzeige ist
somit nicht präc .« und mußte da « Gericht aus Freisprechung erkennen . -
Sm Abend des 2a August wurde bei einem Specereihiiudler , der auch die
Toncession zum W,rtbschaft «betrieb besitzt , in dessen Lokal einigemal mit
etnet Harmonika gespielt . Ein Nachbar de« Wirthe « fühlte sich dadurch be-
schwert und waren dem Beranzeigten 8 Mark Geldstrafe - - gesetzt worden .
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Clouth für den btititn Bezirk . Die beiden
neuen Rathhause , der letztere im Bureau des

$ etlin auch ten Buchstaben deS Pvstdezirk « enthalten . Z « einer Beschleunigung
de« Betriebe « würde e« wesentlich beitragen , wenn dec Packete ftanfit t
abgesandt werden .

— Ungeachtet der in den öffentlichen Blättern wiederholt erlassenen
Bekanntmachungen hat sich eine beträchtliche Anzahl Inhaber des Eisernen
KreuzeS au « dem Feldzug « 1870/71 zum Empfange de» Zeugnisse « über
den rechtmäßigen Besitz dieser Auszeichnung noch nicht gemeldet . E « werden
deshalb de gedachteu Inhaber von dec Gen -ral -Ordens -Eowmission nochmal «
aufgefordert , sich mit Angabe ihre « gegenwärtigen Wohnort « und ihre «
früheren Berbältviffe «, in welchem sie da « Eiserne Kreuz erworben haben ,
bei dem betreffenden Landwehrbezirk ». Eowmandv unverzüglich mündlich oder
schriftlich zu melden .

rath I . Schleif für den
Heimer und Herr Jos .
ersten Bezirke wählen im
Pcl 'ztt -Commiffariats .

? In Biebrich sind. . in Treuerer Zeit drei falsche preußische Thaler -
stücke durch die dortige Polizei erhoben worden .

— ( Die Weihuachtssendungen betreffend .) Mit Rücksicht aus
die bekannten Verhältnisse richtet da « General -Postamt auch in diesem Jahre
an da « Publikum in dessen eigencm Interesse da « Ersuchen , mit den Weih -
nachlsversendungen bald zu beginnen , damit sich die Packelmassen nicht in
den letzten Tagen zusammen !» äugen und die pünktliche Uederkuuft nicht ge¬
fährdet wird . Zugleich wird ersucht die Packete dauerhaft , u verpacken ,
namentlich nicht dünne Pappkasten , schwache Schachteln und Ligarrenlisten
zu benutzen , und dir Aufschrift der Packete deutlich , vollständig und haltbar
herzustellen . Die Packetaufschrift muß bei frank -rtcu Packeten auch den
Francovermerk , bei Packcten mit Postvorschuß den Betrag d -ffelben , bei
Packeten , welche nach Ankunft am BefttmmuugSorte sogleich bestellt werden
sollen , den Vermerk „ durch Eilboten " und bei Packeten nach grüßeten Orten
ttzunlickst dir Angabe der Wohnung de» Empfänger », bei Packeten nach

i + Für Biebrich - Mosbach sind drei Reichstagswah :bezirke (in Folge
der gestiegenen Bevölk -ruugszahl ) gebildet und zu Wahlvorstehern resp . Stell¬
vertretern ernannt worden : Herr Gemeinderath H . Stern Hauer und Herr
SB. Wetz für den ersten Bezirk , Herr Adjuuct Groß unb Herr Gemeinde -

zweiten Bezirk , Herr Bürgermeister Heppen -

Wrldpatthie mit schönen Tannen und Buchen , deren Zweioe sich unter der
Last de« Schnee « bengen , ausgestellt . Neber die Schneefläche der Lichtung
schleicht ein Fuch » au ein arme », ahnungslose « Schwarzköpfchen heran , welche «
durch eint schneebedeckte Wurzel verhindert wird , den Würger zu gewahren ,der e« zum Opfer erkoren . - Von H . P o h l e in Düsseldorf haben wir
em ländliches , einzelnstehende « Gasthaus nebst Baumgruppe , unter welcher
soeben die Paraphernalten eine » Jahrmarktes autgekramt werden . Das
obligate Earrouffel ist bereits halb errichtet und die Treppe der Schenke
hinan keucht ein Künstler mit der Baßgeige aus dem Rücken , während ein
Leierkastenmann da » Prälndinm zu den in Aussicht stehenden musikalischen
Genüssen anstimmt . Während aber diesse -t« der Landstraße bald Alles lustig
und voller Leben sein wird , steht drüben in einiger Entsernung die Kirche ,
umringt von den Ruhestätten Derjenigen , die nimmer lachen oder weinen .— Ein sehr bimerkenSwerthe » Bild ist auch „ Lithauischer Pserdesang " vou
Prof . E . Steffeck in Berlin . Mehrer « Männer jtt Pserde sind beschäftigt ,au » einem von ihnen abgeschnittenen , umringten Rudel halbwilder Pferde
die begehrenswerthesten berauäzulesen und mittelst Schlingen , die sie ihnen
um den Hal « werfen , zu fangen und niederzureißen . Im Vordergründe hak
ein kräftiger Bursche auf kleinem : gedrungenen Schimmel eines der Thiere
soeben „ lassond "

, welche « sich hoch anfbäumt und zurückzusallen droht . Dessen
Bewegungen , sowie diejenigen aller übrigen Pferde und einer Gruppe von
Füllen sind sehr correct und lebendig dargestellt .

? Wie wir vernehmen , ist dem städtischm Kchulinsptetor Herrn vr . Kuhn
die Still « eines ersten Lehrecs am König !. Preußischen Schulllehrer - Seminar
zu Pitershagen durch Sei ' e Excellen , den Herrn Unterrichts -Minister ver¬
liehen worden . Das betreffende König !. Provinzial -Schulcollegium ist ange¬
wiesen , zum 1. Januar 1877 diese Stelle dem Genannten zu übertragen .

? Verhaftet die Dienstmazd Caroline Steigen von Sonnenberg
wegen Diebstahls und Wilhelm Nicolai aus Echierstein wegen Betrugs .

? Heinrich Schottes au « Nierstein , 56 Jahre alt , welcher verdächtig
war , in 16 verschiedenen Fällen Diebstähle , meist an Wein , und zwar unter
irschwerenden Umständen , dahfir ousxeführt zu haben , ist durch Beschluß der
Rathskammer des König ! . Kreisgerichts dahier außer Verfolgung gesetzt
worden ; dagegen ist derselbe dem Herrn Polizei -Anwält überliefert worden
unter der Anklage , daß Schalles in den Monaten Juli , August und Sep¬
tember als Landstreicher herumgezogcn sei.

? Der Dienstmann Johann Hartmann von Thalheim ist in Hast
genommen worden .

? Einem hiesigen Badhausbesitzcr ist aus dem Bndreasmarkt die goldene
Taschenuhr entwendet worden .

* Die Intendanz d- r König ! Schauspiele hatte in pictätrallem Andintin
an den aus morgen den 11 . December fallenden Todestag von Bernhard
SSolz bereits Vorbereitungen getroffen , dessen „Maske für Ma »ke" zur
Darstellung zu bringen . Diese Absicht mußte aufztgeden werden , da die s. Z .
einj,etretine Erkrankung des Herrn Re in au ihre Verwrklichung verhindeite .* Die hiesige König !. Polizei - Directton hat in Anbetracht der anhaltenden
milden Witterung aus Ansuchen die Fortführung der Arbeiten au
mehreren Neubauten vorläufig gestaltet .

* (Gedenktage in der Woche vom 10 .— 16 . December .) 10 . :
Luther verbrennt in Wittenberg die Bannbulle 1520 . — 12 . : Kapitulation
von Pia !,bürg 1870 . — 18 . : Lröffn ng des Tridentinischen Concil « 1545 . —
14 . : Kapitulation von Moutmädy 1870 . — 15 . : Schlecht bei Kesielsdorf
1745 . — 16 . : Geburtstag Blücher ' «! 1742 .

sich jedoch ban .it , baß sie während de« ganzen Sommer » krank darnieder
gelegen und ihre Kinder e« versäumt hätten , die Abmeldungen zu vecan -
laffen . Die ihr angesetzte Strafe von 10 Mark wird auf eine solche vou
8 Mark herabgesetzt .

§ Wiesbaden , 9 . Dec . ( CurhauL - Symphonie - Concert .) Das
cestrioe Concert gab neues Zeugniß von dem musterhaften Fleiße des
Cur -Orchesters und seiner wackeren Dirigenten . Es brachte eine neue
Ouvertüre von Ehlert , den zweiten und dritten Satz aus dem Wolin -Con¬
cert (D -dur ) von Mozart , die Dame macabre von St . Soöns und die
Symphonie No . 2 von Beethoven . Die Ehlert ' sche Ouvertüre ist ein recht
achtbares Werk in gewandter , fein durchdachter Durchführung dcr hübschen
und originellen Motive . Herr Covcertmeisttr Schotte executirtt das Violtn -
Concert im zweiten Satze recht zart , aber etwas kesangen , im dritten Satze
libendig und frisch . Die v - eiur -Symphonie datirt aus einer schon getrübten
Stlmmurgsperiodt des großen Tonmeisters , und doch ist in ihr Alles Herr¬
lichkeit uno Freudigkeit , vom ersten bis zum letzten Satze , und selbst der
Gesang des Larghetto (A -dur ) mit seinen rhythmischen Wellen spricht eit e
wohlige Stimmung ans , ganz tm Gegensätze zu der wirklichen Umdüstcruvg
des Geistes , die sich Beethoven 's bemeisterte , ole er jede Gesellschaft zu meiden
anfing , weil er den Leuten seine beginnende Taubheit nicht verrathen wollte .
Tie Symphonie wurde , unbedeutende Einzelheiten abgerechnet , sicher und in
sorgsälttger Ruancirung ausgeführt und von dem Auditorium recht warm
ausguowmen .

+ Es ist ein interessanter Zufall , daß die Termine zu den bevorstehenden
ReichStagSwahlen genau dieselden sind wie bei der letzten Wahl anno 1878 .
Nämlich heute ( 10 .) beginnt die Auslegung der Listen und am 10 . k. Bit «,
soll die Wahl statlfinden . — Der hiesige Regierungsbezirk ist in 6 Wahlbezirke
getheilt , wovon jeder einen Abgeordneten zu wählen hat . Die Bevölkerung
unsere » Bezirks beträgt nach der Zählung vom 1. December 1875 über 700,000
Seelen und da auf 100,000 Seelen ein Abgeordneter in kommen hat , so ist
ein : anderweite Abgrenzung der Wahlbezirke notbwendig , die auf den neuen
Reichstag stattfinden soll . Aehnliche Verhältnisse bestehen auch in vielen
anderen Regierungsbezirken

+ Um dem Kreisphysikus eine genaue und ausführliche Abfassung des
vocgeschriebenen alljährlichen Berichts über das GefundhertS -Wesen seines
Mysikatsbezkks zu ermöglichen , sind die Lokal -Verwaltungsämter refp .
Oeispolizeibehörden angewiesen worden , dem genannten Beamten von dem
Ausbruche von Epidemien , sowie von allen das Sanitäts -, Medicinal - und
Leterinär -W . sen betreffenden und denselben zur Kenntniß gelangenden Vor -
komwniffen innerhalb des Kreises Wittheilung zu machen .

T Das Somite zur Begründung resp . Erweiterung von Erziehungs -
Anstalten für verwahrloste und taubstumme Kinder zu Königsberg hat
wiedeium in Hinsicht auf bie große Zahl verwaister Kinder ( in Folge der
furchtbaren Cholera - und Typhus -Epidemien , die in Ostpreußen vor 2 Jahren
wütheten ) die höhere Genehmigung zur Abhaltung einer Lotterie erhalten .
Letztere soll am 28 . d . MtS . fialtfinden . Hauptgewinn besteht aus einem
Tafelaufsatz im reellen Werthe von 15,000 Mark . Sämmtliche Localbehörden
der Monarchie sind angegangen worden , sich des Verschleißes von Loosen
durch Vermittelung ihrer Organe zu unterziehen . Hierdurch ist es möglich
geworden , den Erfolg der Lotterie zu sichern . Vorsitzender des Comite 's
ist Herr Polizeirath Jsgrelski in Königsberg i . Pr .

- c — Den hiesigen Kunstfreunden ist die Merkel ' sche Curhaus .
Kunstausstellung in Wahrheit eine stete Quelle des Genuffe « geworden ,
denn wie unsere wöchentlichen Berichte wohl am besten beweisen , vergeht fast
kein Tag , an welchem nicht eines der berühmteren Meisterwerke Deutschlands
oder deS Auslandes anlangt . Auch die Anzahl der in bet jüngst verflossenen
Woche neu ausgestellten Gemälde ist so groß , daß wir in manchen Fällen
nur eine flüchtige Notiz bringen können , wo eine eingehende Beschreibung
recht wohl am Platze wäre . Wir beginnen mit »Francesca da Rimini " von
H. Sichel in Paris . Francesca war die Tochter Guido 'S von Polenta ,
ihr Gemahl ein Sohn des Maltesta , der in Rimini herrschte . Sie war ebenso
schva wie er häßlich und mißgestaltet , und diesen Umstand benützte sein
wohlgestalteter Bruder , um sich bei der schönen Schwägerin in Gunst zu
sitzen. Eines Tages , als sie , vertraulich neben einander sitzend , die Sage von
Lancelot gelesen , der Giniewra , des Artus Gemahlin , geliebt , entsank dos
Luch ihren Händen und wöhr nd er Worte der Liebe ihr in 's Ohr flüstert «,
zag er sie näher an sich u > d küßte sie . Finsterblickend aber stand bereits die
Vergeltung hinter den Ahnungslosen in der Gestalt des Gatten und Bruders ,
und vom Schwerte des Lauschers getroffen , hauch :en Beide i r junges
Leben auS . Dante hat sie in feiner göttlichen Comödie ( 5. Gesang ) milder
g-richtet als die Eifersucht des Gatten , unb in diesem Ginne hat auch der
Aaler ihre momentane Verirrung aufgefaßt . Die edel und fast jungfräulich
gestaltete Francesca blickt mit überaus seclenvollem Auge , träumerisch , als
ob sie noch immer über Lancelot '« Schicksale nachsinne und des Verführers
Stimme gar nicht vernehme , vor sich hin , während dieser »starr an ihrem
Blick« hängt " und sein Schicksal darin zu lesen sucht . In überwättig «° dem
Contrast zu diesen anmutUgen Gesichtern steht dasjenige des hinter dem Vor¬
hang « hervorlugenden , grimmig das Schwert ziehenden Gatten , welches eine
Welt von Haß und Eis - rsuchi ausdrückt . Die technisch « Ausführung blieb
h nt r dem künstlerischen Entwurf nicht zurück und ist besonders die harmonisch «
und Irbendige Farben -Zusammenpellung h«rvorzuh «den . — Zwei neue
Makart ' «, die Skizzen zu »Sänqerscene " und die sieben Todsünden "
(Pest in Florenz ), sind zwar angelaugt , waren aber zur Zeit unseres
besuche « noch nicht ausgestellt , so daß wir sie nur in unvortheilhaftem
Lichie sehen körnten . Letztere soll übrigens genau mit dem im Besitze
de« Kaiser « von Oesterreich befindlichen Original Lbereinstimmen . Leide
sind al « Entwürfe zu jenen Gemäldei : für den Künstler wie Laien
Mtereffani . — S . Jacobsen in Düffeldors hat «ine große Winterlandschaft ,
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dürfte . Werden In Mainz unter BerhMnifsen , die noch erst im Cni -
wickklungs -Stabium stehen , mit „ unseren ' Hochschätzdaren Kräften Wunder
geleistet , zu welcher Potenz können nicht die uns

'
rigen , ungleich günstigeren

gesteigert werden ! An solch« Möglichkeit glauben wir um so mehr , je
höher wir Herrn Jahn

' S Trefflichkeit und Fähigkeit und die ihm zur
Serie stehende Unterstützung der der Oeffentlichkeit gegenüber bescheiden
in den Hintergrund tretenden Thätigkeit Anderer schätzen , ze mehr wir
anderseits von dem besten Willen unserer Theater -Intendanz , überall die

Hand zu bieten , überzeugt sind . Somit haben wir offen diesen Theil unserer
Standpunktes ausgesprochen , und werden jeder sachlichen Entgegnung die
Achtung widmen , die ihr gebührt , während wir Perfidien , die auf Persöu -

lichkeiten , seien es , welche sie wollen , sich ausspitzen , die gebührende gründ¬
liche Verachtung entgegen setzen , denn wir möchten mindestens unserseit «

nicht die bekannten Heme ' schen Vers - illustriren helfen .
— ( FalscheZwauzigmark - Stücke .) Nach gemachten Mittheilmige «

sind falsche Zwanzigmark -Stücke Hamburger Gepräge « mit der Jahre «,,hl
1876 in den Verkehr gekommen . Die Falschstücke , welche stark vergolde!
iud , sollen au « Silber oder sonstigem Weißmetall hergestellt sein und eine«

ganz guten Klang habe « . , . . . .
— Die Weinau - stelluug im Re,ch « tage wird sehr große

Dimenfionen aunehmeu . E » sind nahezu 1000 Flaschen deutscher Weine o«.

gemeldet , bei denen selbstverständlich die edelsten Sorten am zahlreichste«
vertreten sind . Mau geht damit um , die „ Weinprobe ' mit einem Diner j«
verbinden , doch ist e« fraglich , ob diese Veranstaltung wie da » Fischessen im

Foyer des Reichstage « wird stattfiuden können . Räumliche Verhältnisse und
anderweite Rücksichten dürften die Verlegung in einen größeren Saal Berlivi

uöthia machen .
— August Wilhelms , dem „unerreichbaren Meister der Geize "

,
wie ihn die „Times " nennt , scheint t « sehr in England zu behagen ; den«,
so lauten die neuesten Nachrichten von dort , Wilhelms wird noch bi« znrn
Ende de « Januar dort verweilen . Nach den übereinstimmenden Berichte«
der Preffe ist kaum je ein Künstler so gefeiert worden , al « er . Noch bei

letzte Abend der nunmehr geschlossenen großen Eoncerte »m königlichen 6i >

ventgarden -Theater brachte Demonstrationen , wie sie in London ungewohnt
sind und die deutlich genug bewiesen , welche hohe Sympathien sich « . Wilhelms
bei allen Musikfreunden zu erwerben verstand . Diese Eoventgarden -Eoneerte

sind nämlich jetzt die fashivnablesteu der Weltstadt an der Themse geworden.

Wohl an 6000 Zuhörer versammelte hier allabeudlich der deutsche Künstler
und zwar Mitglieder aller Gesellsch,ft «klaffeu von der königlichen gamilie
und dem höchsten Adel Old England « bi » herab zum einsachea Sonbontt

Handwerker , welcher seinen Schilling Entrae zn zahlen vermag ! Und wel¬

chen Jubel erregte der Geiger stet « ! Die Kritik hebt namentlich die manniz -

saltiae » , intereffanten , besonder « an Novitäten reichen Programme « . Wil-

helmj '« hervor , der , wie Keiner , da « gesummte Gebiet der Bioliu -Literatni

beherrscht . Aber auch al « Orchestersührer hat er sich diesmal an »gezeich«tt

und in jener Eigenschaft zumal für die Tondichtungen seines Freunde «

Richard Wagner mit Glück und Erfolg Propaganda gemacht . Während dn

Meister noch kürzlich in Pari » au »aepsiffen wurde , hat er — Dank den Be¬

mühungen A . Wilhelms ' « — in London die enthnsiastischfteu Bewunderer

gesnuden . Manche der im Eoveutgarden aufgesührteu Fragmente au « bem

„ Ringe bei Nibelungen " mußten ausnahm «!»» da capo gespielt werden .

c (Zur Antwort .) Wir haben versprochen , unfern Standpunkt in

feer Frage der Theater -Symphonie -Eoncerte zu präcistren , und finden , da

wir selbst aufgesordert sind , der Münze eine bestimmtere „Präge " zu geben ,
darum doppelten Anlaß , dem Versprechen zu genügen . Zunächst haben mir

, u constatiren , daß wir von der Erklärung des Herrn Eapellmeisters Jahn ,
den bisherigen dessallsigen „Eingesandt " u . s. w . fremd zu stehen , mit vollster

Befriedigung Notiz genommen , da es sich mit dem Charakter eines achtbaren
Mannes nicht verträgt , eine Sache auf dem Wege persönlicher G e -

b ä f i i a k e i t auSzutragen . Und so werden auch .wir un8 lediglich an die

Sache halten . Wenn wir anläßlich der beiden letzten diesjährigen Theater -

Symphonie -Concerte die einfache Bemerkung gemacht , daß dieselben mit

vielen ihrer Vorgänger nicht auf gleichem Niveau standen , so haben wir

diese Behauptung begründet , und wird dieser Ansicht selbst Herr Jahn kaum

widerstreiten , wenn er der glanzvollen Ausstattung früherer Concerte , die er

aewitz am besten zu würdigen weiß , gedenkt . Das ist dre ganze 8 -Sünde , die

so viel Feuer unter Strohdächer gesetzt , dem gegenüber wir uns mdeß di «

vollste Gemüthsruhe wahrten und wahrlich auch wahren konnten . Einer

anderen Sünde aber bekennen wir uns offenherzig schuldig - beiMigen der

Eifersucht . Wir sind nicht die Letzten , die Herrn Jahn 8 musrkalyche

Trefflichkeit anerkennen , ja wir glauben dies nut größerem musikalischen

Bewußtsein zu thun , als dieser oder jener enragirte „Freund "
, der glaubt , sich

in '« Zeug werfen zu muffen . Und darum hätten wir den hiesigen Sym -

phonie -Concerten in dieser großen Werth,chätzung der Leistungsfähigkeit des

Herrn Jahn gerne die Kraft desselben zugewendet gesehen , bie er ben

Mainzer Symphonie - Concerten in gefährlicher Concurrenz zu ben hiesigen

wibmet . Wir stehen babei zunächst auf bem Standpunkt be « Interesses

unterer Curstabt , ein Stanl punkt , ben jeder Ernstchtsvolle unb

Unbefangene mit uns um so mehr thrilen wirb , je mehr rotr bitten

itlbft mit Zahlen zu motioiren veimög - n . Setzen wir unserer Münze

al !o die Zaht -„Präge ' bei . Die musikalischen Veranstaltungen de « Theater «,
allo Over unb Symphonie -Concerte , btiben ben Hanptsactor eines gedeih -

lieben Bestandes unserer Bühne ; und das Theater ist einestheilS ein

städtisches , anderntbeils ein königliche « Institut . Inwiefern

ein städtisches ? Der Zuschuß zum Theater aus städtischen Bliügets be-

träat jährlich 58,716 Mark . Dazu kommen für Versicherung beS Theater -

aebäudes 4831 M ; Prämien für Versicherung dcr Decorationen und

Miifchinerien 1080 M . ; ditto für Bibliothek und Garderobe 900 M . ;
Remuneration der Theaterfeuerwehr 947 M . ; ferner für bauliche Anlagen

u f w durchschnittlich 1500 M . Somit beziffert sich der lahrltche Zu¬

schuß im Ganzen auf 67,974 Mark . Die hiesige Stadtgemeinde

bringt demnach für die Erhaltung des Theaters , abgelehen von bet unent -

gelblichen Ueberlassung bes nothwendigsten Requisits , des Hauses rc .,
täglich aus Gemeindemitteln haar über 186 Mark auf , oder liefert

jeder Theatervorstellung einen Tribut von ca . 300 Mark .

Hieran « rejnlttren auch bie snspiüche , bie unsere Stadt an bas Theater und

stomit auch an den Leiter bet Op -r zu stellen berechtigt ist . Wte steht

nun betn ba « Faktum gegenüber , daß der Letztere an bem Matuzer

Theater eine stattliche Anzahl von Symphonie - Concerten in Scene

setzt , daß mit hiesigen Kräften ben Fremden Wiesbadens in
« Baitti „hochinteressante Novitäten tu Aussicht gestellt

werden , worauf man schon jetzt bie Musikfreunbe auf¬

merksam macht , deren sich bisher schon eine große Zahl be -

teile — drüben eingefunden batte ! " Daß Herr Jahn em Ver -

auüaen darin findet , in Mainz Symphonie -Concerte zu leiten , ist feine
uns gilt es in erster Linie um die schon betonte Concurrenz

unb die Interessen unferer Stadt . Daß die Mainzer , die bisher den

hiesigen Tbeater - und Curhau »-Symphonie -Coucerteu rc . zugestromt waren ,

sich selbst fecanbiren , wer wollte ihnen da » verargen I Daß man aber

die hiesigen gretnben , gestützt auf hiesige Kräfte , ablockt , ben Zu¬

strom von außen hierher durch solche abschueidet , wer kann ba » billigen ?

Wohin soll das führen ? Heißt da « die Interessen unserer Curstabt fördern ?

Gewiß nicht ! Damm hat die Wiesbadener Preffe nicht nur das Recht , sondern

auch die Pflicht , gegen solches Thun aufzutreten . Daß wir dazu die Form

wählen , die uns am besten »um Ziele zu führen scheint , ist unsere Sache .

Daß wir uns in der Wahl nicht geirrt , beweist die sichtbar große Empfind¬

lichkeit , bie sich in jenen „Eingesanbt " und Inseraten documentut . —

Die « die eine Seite der Münze , ans bereu Steuer « bas Theater al «

königliche » Institut und die specielle Führung der musikali -

schen Abtheilnug desselben steht . Betrachten wir ba » Theater als könig¬

liches Institut , so ist bie Zsolirung desselben eine besten Würde entsprechende ,
selbstverständliche Sache . Wir wollen jede weitere Erörterung diese » Be¬

treff » fallen lasten unb nur fragen , wie würbe man etwa e« tu Berlin aus -

fafien , wollte der Cspellmeister der Königlichen Oper den Beraustaltnngeu

derselben eine Concurrenz , wie sie eben erörtert ist , an einem Prwat -

Theater schaffen ? Damit genug . Dinge , die wir der ausgiebigen Muse

des inseratgewaubten Musik - unb Sprach Classicisten überlasten , für dessen

Urtheil die auf früheren hochinteressanten Leistungen beruhende Fülle des

Laufes und recht tüchtiges Beifallklatschen maßgebend zu fein scheinen . Die

dritte „Präge " aus unserer Münze , obgleich wir in dem „Eingesandt dazu

aufgesordert sind , wollen wir für heute nicht ausjetzen , denn sie

möchte zu Zahl - und anderen Vergleichen herausfordern , zu Erörterungen

über das , was unsere Oper , der wir unter Herrn Jahn
' s persönlicher

ercellenter Einstudirung unb Leitung ben höchsten , alle onbeten Städte

üverflügelnben Aufschwung wünschen , mit bem Winter -Abonnement geleistet ,
unb was möglicherweise das Publikum boch noch als wünfchenswerth erachten

Hit Bezug e

g«ich boot 1

«halt mit

März jede!

I Publikums
ilwv - ria
recte « Sl

Jallitar
trtbestehe »

h « kt sorlz
pachrichtigun
tfd für dar *

MtSbadkN ,

Briefkasten . M . E . C . : „Bier heirathslustige Samen bitten um

Auskunft , ob es wirklich ernstgemeinte , reelle Anträge sind von Herren , w

sich in Zeitungen ausbieten ? Mr möchten gern einen solchen kennen lernen 1 -

Unsere Erfahrungen gehen dahin , daß es bie Herren in biefet Angelegenhm
in bet Regel viel aufrichtiger meinen , wie die Damen , welche möglichst laust

Versteckens spielen , unb in ber schalkhaftesten Weise heirathslustige schuchtem
Männer , trotz beten reellster Absicht , an der Nase herumführen . - U. B.:

„ Im Besitze eines netten , doch noch dünnen Bärtchens bitte ich um ilngast
eines Mittel » zur Beförderung des Bartwuchses . " — Trachten Sie zunaG
darnach , Haare auf die Zähne zu bekommen , die Barthaare werden W

schon nachkommen . Gut Dmg will Weile haben . - Eugenie John , ärnftatt
in Thüringen , ist der wirkliche Rame der als Markitt berühmt gewordem «

© artenlauberin . — Martha : Ein Mädchen von 20 Jahren , angenehme«

Aeußeren , große Statur und 20,000 Thlr . Vermögen , allein , eltetnlo », weW

wegen Schüchternheit jede Herrnbekanntschaft verscheucht , will wiffen , rote I«

es anfangen soll , die Bekanntschaft eines jungen Herrn von angenehmm
Aeußeren und liebenswürdigem Charakter zu machen ? — Machen Sie

jemand Anderen weiß ! Dergleichen Goldfischchen werden von der h-uitst "

gelbbedürftigen Männerwelt sehr bald herausgeangelt und wenn sie im W

meer schwämmen . — f : Das Publikum gewöhnt sich, Gerücht « über 8m-

laffungsgesuche immer mehr mit Ruhe auszuaehmeu , am ruhigsten , wenn l»

aus Theaterkreisen stammen . Dort wirbelt ein leidenschaftlicher Wind um

man weiß nicht , wie oft er wechselt . - R . B . : Ei , ist dieser Herr schlag
wie rasch würde er in Wiesbaden beliebt werden , wenn er so als faa |w

Heinrich in 's Theater ginge unb alle falschen Noten auf bie MO P

enge Anzüge u . bergt , auf Jnbisposttionen wälzen wollte . Der sanfte Heimi«

kriegte gewiß so viel Rofa -Bouquets , wie wir grobe Briese ! - W *

Lessing hat die Anmerkung gemacht , daß die Empfindlichkeit der KuusÜ

aegen die Kritik „ in eben dem Verhältnisse steigt , in welchem bie GE -u

unb Deutlichkeit unb Menge bet Grundsätze ihrer Künste ab nimmt .

Lit . 0 . : — Beweis ? Sehen Sie sich bett Contract genau an : quid non

est in actis , non est in mundo !
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Museumssaale öffentlich ausgestellt .

Jttne Harzer Kanarienvögel , Prima Sänger , zu haben

Mlhelmstraße 86 (Seitenbau ) .
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Bekanntmachung .

PH Bema auf das Gesetz vom 29 . Juni d . IS . (G .- S . S . 177 ) ,

I vom 1 . April 1877 ab das Etatsjahr für den Staats .

Ä m t dem 1 . April jeden JahreS beginnt und mit dem

ieden Jahres schließt , bring « ich hiermit zur Kenntniß i

SÄ daß nachdem erwähnten Gesetze di - für d - S ’
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Bekanntmachung .

Nachdem die Wahlen nunmehr ihren Abschluß erlangthaben ,

r
------

B - , - MÜM - ch>Mg . I äXÄ ’lwÄfc SW * Ä -b -n .

Dienstag den 12 . d . MtS . und nöthigcnfalls die folgenden Tage , Handelskammer die Herren Br . H . Weidenlmsch

iormiitsar 9 Uhr anfangend , sollen Mainzerstraße 2 die zu dem / W ^ sbade « ) , Br . Adolf Brüning ( HM ) ,

Waffe der dahier verstorbenen Herrn ^ ntnerS Johann !
( Biebrich ) , Aae <»k8 « l » nl « ln ( Schierstein ) ,

Sacob Schwärzet,von Schlangenbad gehörigen Gegenstände I
Angast Besler ( La « ge « fchWalbach ) ,B . A . Briv » »

Sonntag den IO * December
’ssÄSSna ^ xeeese ^ SHHHeBHHBaeeHHMBess

- g . B.: stdlhiilungshalber versteigert werden .
t - I ( Friedrichsdorf ) , Commerzienrath € ). A . Doti

« nM [ » kommen u . A . zum Ausgebot : Holz , und Polstermvbel aller
G - arsha « f - tt ) gewählt worden find .

»unE Sti , eine Mahagoni - Garnitur mit braunem Damastbezuge , Tische , weiter wird bemerkt , daß nach § . 15 deS genannten G - setzeS

ArnS Mle , Schränke , ffommoben , gutes Bettwerk , Weißzeug undHau, - I
fleflen diese SBaiUn bton

notbenen ucher Leinen , Spiegel , Vorhänge , Teppiche , Küchengeräthe in I
Hg ^ lskammer anzubringen und von der Königlichen R gi g

zenehmen Ila5 , Porzellan , Kupfer rc , 1 neuer Kaffenschrank , 1 4 >orzeuan - I
enbaüttiQ zu entscheiden find .

>«, «* •* pftn, verschiedene Gewächse in Kübeln u . f . w . I Wiesbaden , den 8 . December 1876 . ,
>' L Wiesbaden , 6 . December 1876 . Im Austrage : 8723  Bie Handelskammer .

gP3 M Spitz , Bürgermeisterei - Secretär . 1 -- ------------------------ - - -

Kriegerverein „
Germania6 .

Msntaa den 11 . d . MtS . Abends 81/ * Uhr findet in dem

Versammlung statt .

Tage - . Ordnung :

i \ otßänbttuttQ bet 88 . 9 unb 11 un | tict © tüiuttn .

2 ) Beantwortung btt von der RechnungS - PrüfungS - Commisston

__ | gezogenen Notaten .

bei I 8 ) Besprechung über die Weihnachtsfeier .
Die CrweevAttgev oe » I >

BereinSangelegmhriten .

AtterthUM -MttseUMÄ | ^
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

^ ratand .

sind am Sonntag vdn 11 bis 3 Uhr im 13 — Weißzeug,sBetten und « leider
»kk,niliib auSaevellt . ■ Geld oder ^onstigr Eich

'Äit . Bei Beträgen über 100 Mk . ^ -

deutend ermäßigte Zinfen . Frau Keiner , Hüfnerg . S .

Friedrichstraße 6

goldene Herren « « nd Dame « - Uhren
u - — ----

l ( Remontoire « vd CyUnder ) stlberne

to . i . « . . 6 8 ta « , Remontoir « . u . « » li >,b - ruhr « u . Wand ,

q zu Jedermanns Einsicht in dem Rathhause , Zimmer Nr . 16 , Uhxe « , sls : Kuckucksuhren , Regula -

M* . « waenOff «r .i « 8 < OTe « teurä , Schwarzwälder,Prn ^ > ed, « ee .

Btigkit und Vollständigkeit der Wahllisten schriftlich borge . I teil , Nkinge , Brochs « , MedaillvNS re .

Acht oder auf der Bürgermeister « zu Protokoll erklär werden gleich haare ZsthlUNg öffentlich
edel Reclamant ist ledoch verpflichtet , die Beweismittel für die I H ö o

Weit seiner Behauptungen , falls dieselben nicht auf Notorüät Vel ^ teigert .
Woldes « vd

>mhen, beizubringen . O1 m . iocn _ . Für die Aechtheit des Wozoes uno

®n nach § . 8 deS Wahlgesetzes vom 31 . Mai 1869 nur Die » I
onrantirt

eigen zur Theilnahme an der Wahl zugelassen werden können , I
w e f i fl u d t O

Alche in die Wählerlisten eingetragen sind , so liegt es unJntereffe D s r A " t tt0 , t a l 0 r .

nes jeden Wählers , sich durch Einficht dieser Listen während der F . Müller .

Mage zu überzeugen , daß sein Name eingetragen ist , ev . zu i 6 ---- ------------------------ - '

mmloffm , daß er noch nachträglich eingetragen werde .

Wiesbaden , den 8 . December 1876 . Der Oberbürgermeister .

I . V . : Coulin .

Uhren & Goldsachen .

Nächsten Dienstag de « 12 . Decem -

^ auuar

'
bis

"
zum 31 .

'
Mürz 1877 « « verändert I t Bormittaas IO Uhr anfangend ,

»tbesteben bleibt und dieselben für diesen Zeit « I . .

lorlrnentrichteu find . Die Ausfertigung besonderer werde « iM A « eti0NSl0rale

MrichtigMgen der Steueipfltchtigen beziehungsweise Steuer - I

W bezeichnete Quartal findet nicht statt ,
Wi sbaden , 7 . December 1876 . Die König ! . Polizei -Direction .
m ' v . Strauß .

l Morgen Montag den 11 . December , Vormittags 10 Uhr :

wenn s« tchversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten 63 ( Winterbuch ). ( •

iUnb unl> : 289 .)
^ schlÄ . Vormittags 11 Uhr : . . hiefiflett
* fVefto Pachtung des WirthschaftSbetriebeS auf dem Neroberg , in dem hiesigen
- - F Rathhause , Zimmer No . 21 . (® . Tgbl . 284 .)

Nkigetung eines gutgenSHMn
'
Bullen , dem Rathhause , u Dotzhnm .

Knast !» __ !S
^

TM . 290 .)



Thee * Offerte >

Im Besitze einer neuen Sendung empfehlen wir unser Lager in

schwarze « und grüne « chi « estsche « Thee
' s , enthaltend

eine große Auswahl von Carava « e « - , Peeco - Blütherr - ,

Peeeo - Melange - , Gouchong - , sowie von Imperial - ,
GunpowderS - und Haysan -Thee .

F $ esy < fc Becher , Marktstrasse 23 .

3586
________ Drsgirerie — Parfümerie . _______ __

Wegen vorgerückter Saison
alle Putzartikel , als : Filzhüte , Fa ^ ons , Blumen , Federn ,
Bänder , Schleier , Sammete , Rips rc ., zu herabgesetzten Preisen bei
65

______
F . Lehmann , Goldgasse , Ecke der GwbenSraße .

NE . Papp - Kasten ,

"
DU

groß und kl -in , welche sich zum Versenden und Aufbewahren von

Gegenständen eignen , verkaufe wegen demnächstiger Geschäfts¬
aufgabe sehr billig .
1554

________________ Philipp Sulzer , Lanqgafse 13 .

Möbel - Verkauf
Hochstatt - 20 . Hochstätte 20 .

Ein schönes Buffet aus eichenem Holz geschnitzt , Nähtische , schöne
Schreibtische , Kannitze , nußbaumrne Kleiberschränke , 3 feine G -r -
nituren von braunem , grünem und roihem Plüsch , französische
Bettstell .n mit Sprungrahmen und Roßhaarmalratzen , Wasch¬
kommoden mit Marmorplatte , ein Spiegelichrank , Schceibkommode ,
ovale , runde und viereckige Tische , Nachttische , ein Cyaislong , tan¬
nene ein - und zweithünge Kleiderßchränke , Küchenschränke , alle Sorten
Rohr - und Strohstühle , Woll - und Seegras - Matratzen , große und
kleine Spiegel , Bilder , Hand und Reisekoffer , Comptoirfiühle u . f . w .

27 __
Ferdinand Müller .

A membcr of an English University gives
lessons in English Classics and Äatheinatics .
Add . Expedition . 3645

Wiwsvalwuss Lasvial » .

Bei chronischem Husten , Heiserkeit re
üMpf -

Den rheinische « Traube » - Br « st - Honig aus der Fabrik von W . H . Zickenheimer in Maith W 1
ost und seit langer Zeit verordnet und stets gefunden , daß derselbe ein ausgezeichnet gutes Hausmiist "

et: trocken »

Ä

Sin pral

4

Avis für Damen !

2925

Sin noch so
iü iu de»kau

L
K

fertig gesch :

Aozünden .

Steel Cha
m , ein W »

Fr . 1
« arktstra

Friedrichstrasse 28 .

Sprechsttitttve « r 9 — 11 Uhr Morgens . 168

mzer H
Wffe 12 .

G « tes Mittagessen zu 40 Pfg . , Abendessen zu 35 Pfg . ,
lalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit billigst ; ferner « tuen ,
vorzüglichen Rheinwein nebst einem audg - zrichneten Rothwein
empfiehlt J . Maas , kleine Schwalbacherstratze . 2887

ümilien -Ang

ichen Geg

Das Neueste !
in Lnftzug - Verschlietzungs - Cylittver für Fmsin
Thüren empfiehlt die

habe ich ost und seit langer Zeit verordnet und stets gefunden , daß derselbe ein aus gezeichne

gegen chronische Husten , Heiserkeit u . s . w . ist . Such habe ich ben Tranben - Brust - Honig n^ ttrl

einer Keuchh « ste « - Epidemie anwenden laffen . Während dieser Husten , mit anderen Mitteln behandelt , stets tt.

i/i Jahr ungehalten hat , war er bei Anwendung des Tranben - Brust - Honigs in einigen Woche,

beseitigt . Ich kann also den rheinischen Trauben - Brnst - Henig als ein ganz vorzügliche ? Mitiei

gegen Husten », Brust » und HalS - Leiden empfehlen . Grabow in Mecklenburg -Schwerin , 24 . Mai 1875 .

Or . O « StÜfit , Sanitätsrath .
'

Die Geschwister Sterzel , Friseurinnen , 30 Mich «!IN gebrauch
berg 30 , empfehlen sich im Fristre « in und außer demfflu derkouirn

daselbst w rden Zöpfe , Locken , Chignons und alle £>aQt8t* iiiTgüTer5i
billig und dauerdatt anaete ' tgt . ______________________ -Pmmstraße 2

Wichtig * für Leiden .

—

W Das
ir Gardinen
Ur Berechn «

harzer K

Obiges Buch ist vorräthig in den Buchhandlungen von J $at,et $
Billmann und Chr . Limbarth . nm , zu hab

j 16r . A . Hempel , Specialarzt ß ,

Geburtshülfe und Frauenkrankheiten ,
>v0 <

tdadier zu !
«in mittelqto

Möbelfabrik von C . M . Strausj grtült ( 1Ä
MichelSberg 26 , Wiesbaden ^ ^ f„ ,

e übernimmt

jeder Ar

Alle vorurihrilsfreien Aerzte und alle Fremde einer raschen und gründlichen Selbsthüste können btt PÜÜ sich »

großen , seit 10 Jahren überall bewährten Vorzüglichkeit des ächten rheinischen Trauben - Brusthonig » ihre U h « hk « « «

icht versagen . Verkaufsstellen in 3 Flaschenfüllungen mit nevigem Fabrtkstempel als Garantie btt und gut

Wiesbade « bei den Herren A . Schirg , Königlicher Hoflieferant , Schillerplatz 21hJ ]] O '
0Z

s / F . A . Müller , Deliksteffen -Handlung , Wellritzstraße 13 , und bei SdlirgJ ®

Modewaaren - Handlung , st . Burgstraße 10 ; in Biebrich bei Hoflieferant Brann ; in Castel bei Wittwe Bied m

Apotheker Ed . Leist ; in Oestrich bei Apotheker Prizllioda und gegen Nachnahme von dem FabrikMirn Hern
W . H . Zickenheimer in Mainz . H !

Wgm und
olle das Bo

, --- Honorar . 3
kranken iebsz st »* -

M Mugunq di- A fnnn Qu6 voller liJ
S Äafr? e!’. in

ff werden . Steta ä trl "9e:it emM
I new , 500 ®$ ? iMU “ «» « «MH
'tsätUUsKWI

O » w » schirme in Seide , Zanella und W neu erl
Molle zu äußerst billigen Preisen bei gettS Cxpedi !

215
_____

G . Burkhard , Michelsberg M

Garnirte Damen - und Kinder - Hök^ f-n . <

in geschmackooller Auswahl wegen vorgerückter Saison zu W

gesetzten Preisen bei F . Lehmann , !

65 Goldgasfe , Ecke der GrabenM

1

Heue
Hehlt zi



Rg

und (tut ausaefübr ^.

Jngeziefertod
3654

Platz 2i,

in Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

lene u . gebrauchte Möbel

Qi „ n.. . i , < Mo■'** yvUUJUuCl j f rill Vs>JUl iül *
* cn*

tu verkaufen . Näherer Expedition . 3677

jtßberg 1

itabettM

arzt
:iten ,

15. 165

vertilgt sofort radikal alles Un¬
geziefer . Flasche ä 40 Pfg . nur bei
Moritz Mollier

6in praktisch und theoretisch gebildeter Bauhandwerker
ülklnimmt Ausführung bau Bauzeichuuugeu
jeder Art , Ausstellung und Revision von Kostenvoran -

Wgm und Baurechnungen , BcuLeauffichttgungen , überhaupt
alle das Baufach betreffende Aufträge gegen sehr mäßiges
Honorar . Näh . Cxp . d . 2107

stets et
Woche«
Mittel
1875 .

Die

ampf - BresmhoLz - Spalteret K

BrerrNhOLz - OEdLuAG

lalliilien -Angelegenhsiten halber verkaufe ich alle noch auf Lager
Michen Gegenstände -.u den Einkaufspreisen .

[4 Georg Kühn . Spengler , kl. Borgst caste 7 .

Fr . Bäcker , Schuhmacher
,

larktftratze 12 (am Markt ) , Vorderhaus , 1 St . h .

ied m
m Hem

11?

L,, . nLu erbautes , rentables Haus Ist billig zu verlaufe .' !,
lsen bei . mz Expedition . 8250

nnen bn pfiehlt sich im Au fertig en von psteutwallerdichte «

ihre Ad Kühen uud Stiefel « . Alle Reparaturen werden

antle bn i-ll und gut ausaefübri . 3654

wähmt ttt trockenes Buchen - und Kiefeeu - Scheitholz , ganz
fertig geschnitten uud gespalten , sowohl zum Heizen wie auch
Anzündm . franco in ' s Haus . 61

--- > d» ,^ k
^ * Eenhaus mit großem angelegten Gemüsegatten ist

’ r = <§ r
" Qufen< Näheres Expedition . 3651

son zu Hs

t f noch fast neuer , Sämiger Gasiüfter mit Glocken ist
”

, ÜLi» verkaufen Kirchgaffe 3 , 1 Stiege hoch .______________
3706

^^ ^ brauchtes , großes Cyltnder - Bureau von Mahagoni
er deui »erkaufen Sonnenberaerstraße 57 .

^ *
1 it W « Gail , Dotzheimerstraße No . 29a ,

Str au «!
'’1

.
m^ e*Sto6e5 Haus mit Gatten in dem neuen Stadttheile ,

sbodkn ,„? Qt unb bractisch eingerichtet , ist unter günstigen Bedingungen
!S - !« Men . Näheres bet der Expedition d . Bl . 3386
a utlb

------ --------- ----------------------------- —

----- ----- ^ uiiiiruuTiycmtuBc O <. 3716

, m gut erhaltener Flügel ist billig zu verkaufen . Näheres
---- graste 29 , 1 Stiege doch . 3720

Ehaifeupferde , zwei Paar Pferdegeschirre , Pterdk -

- - Wagen (Landauer ) , ein Cabriolet und ein Schlitten

tollet WMMWWWWWMWWWMWWWWWmWmWWWWMMWWWUNWIoa|niif«H — ----- -------- ' — ■■■■■■■■»■■Ml , ...... »

» Äyt ;. .
® fl# Wafetze « ächtcr Spitze « , sowie weißer ,

Auer Gardinen und aller Arten feiner Wäsche wird stets unter
Berechnung übernommen Blttchüraße 20 , Parterre . 2098

anÄJtr KanarteavSgel , Hahnen und Weibchen , zu « er »
Mts RtniisMM Friedrichstraße 2 , Parterre links . 3615

Wt Hahne « , gute Sanger , werden billig abgegeben
M 12 . 1 Tr -ppe doch links , Glarthüre .

_____________
3708

il 6oa
iirzer Kanarienvögel , fehlersreie Sänger , mit schönen

---- — baden Herrnmüblgoffe 1 , über 2 Stiegen .__ 3508

Hrda » Heinemer
,

2 I Hochstätte 31 , Ecke des Michelsberqs .

Aechte Tokajer Weine
,

aus den ehemalig Fürstlich Mkoczy
'
schen Weingärten Hangks - Muz -

say in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen Eigenihümer ,
Herm Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Wein «
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ). 195

^ VerkaufinOriginalflaschenund zu allen Preisen . —

Rcchts - Coufuleut , « uctiona .
• » VVlVi tot , Agent & Kommissionär ,

empfiehlt zugleich auch sein Stelle « - Nachweise - Bureau ,
Mauergalle 8 , Parterre . 16711

Dte

Dampfschneiderei & Brennholzhandlung
von Zimmermeister « loh . Bauer ,

Dotzheimerftratze 37 a (oder verlängerte Bleichstraße ) ,
liefert trockenes Buche « -- und Kiefer « Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko
ia ' S Haus .

K » . Auch werden daselbst alle Sotten Baustämme bei
billigster Berechnung gefchuitte « . _______________________

12151

@ nhkn Don ^ er beste « Zeche )
„ HasenwLnkel "

, sowie
reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von -J « HVeßKle , Friedrichstraße 28 . 12150

Ruhrkohlen ,

sehr stückreich, find zu 18 Mk . 50 Pfg . per Fuhre vo «
20 Centner franco Haus Wtesbade « (nach Wunsch
über die Stadtwaagc ) zu beziehen .

Ferner empfehle mein Lager Heftes , trockenes Buche « »

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie
prima gewaschene , steiufreie Nutzkohlen zu den

biOjgtien Tagespreisen .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang¬

gaffe 10 , entgegen .
Biebrich , den 4 . November 1876 .

1611 Jos . € l <mth .
'
i|

Ruhrkohlen
in bester stückreicher Waare

per 20 Centner 18 Mark gegen Baar , sowie buchenes Scheitholz ,
la Qualität , klein gemach - per Centner 1 Mark 50 Pf ., kleines

Anzündehölz per Centner 2 Mark frei in ' S Haus empfiehlt
3643 _____________

Jean Grünewald , Nerostraße 14 .

Ruhrkohlen
bester fiückreicher Qualität , gewaschene la Nußkohlen , buchener ,

sowie kiefernes Brenn - und Anzünde - Holz , Holzkohlen und Lohkuchen

empfiehlt ________
Helnr . Heyman , Mühlaaffe 2 . 16871

U orrälhlge -Särge
in allen Größen in Eicheu -

|r
^ \ und Tannenholz , sowie

Metallfärge .

Hermann Löw ,.̂ g^ - - « nmy
" -— ui

167 Hirschgraben 14 .

Sargmagazin , Friedrichstraße 39 . s

LargMagazi « Ellenbogengaffe 6 . $



WrerdKdEs * r « ssr » rs .

Bliesden - Anstalt .

Sur Weihnachts - Bescherung find eingegangen : Bei Herrn Reg . -

Rath SatoriuS : Von Herrn Bischof Wilhelm 3 M . , Herrn
Bauinspector Willet 3 Mk . , Herrn Seminar - Director Lex für dir

paritätische Blindenanstalt 6 Mk . ; bei Herrn G . Steinlauler :

von Herrn A . Steinkauler 6 Mk . , @ . S . 10 Mk . , N . S . 6 Mk . ,
M . S . 6 Mk . ; bei Herrn EnderS : von Herrn F . I . Uflnger
6 Mk . , Herrn Schuhmacher Thon 1 Paar Zeugstiefel , 1 Paar

Kinderstiefel , 1 Paar Gummischuhe ; in der Blindenanstalt : von

H rrn Winter (Firma Dl . Lugenbühl ) 22 Meter Kattun .

Herzlich dankend , bitten wir um fernere gütige Berücksichtigung
unserer Anstalt . _______________

De » Borvaud . 109

Zum bevorstehenden Feste
empfehlen einem geehrten Publikum zu Bäckereien :

Ammonium ,
Citronen la , Mess . ,
Cltronat ,
Corinthen ,
Mandeln ,
Meli * , gestoßen , 3584

Welken , ganz und ^ gestoßen ,
Orangeat ,
Pottasche ,
Raffinade , gestoßen ,
Rosinen ,
Zlmmt , ganz und gestoßen .

Fftesy Becken *
)

Marktstratze 83 .

NB . Unseren geehrten Abnehmern leihen Forme « gratis .

Thce ,

3511

empfiehlt

schwarze « und grü « e « , in den beliebten Sorten .

Kirschbaum ’ s Apothekerwaaren - , Droguen - und

Parfümeriehandlung , Langgaffe 53 .

Apotheker Dr . finde .

Feinstes , dreifach rafstnirtes

Lampenol
F . Beilosa , Taunusstraße 10 . 3532

Alle Sorten Mehl , Brod , Fritzlarer und « « ga -

rifches Co « eordia - Co « feetmehl , sowie Landes -

prodnete in b . ßer Qualität fortwährend zu haben
in der Mehl - & Brod - Hai »dl « « g von

Hermann Böhme , Webergaffe 40 .

NB . Sämmtliche Waaren « erben auf Bestellung franco
ins HauS geliefert .____________________

3370

Specialität in Herren - Schlatrödii
Wir empfehlen als WeilmaCht * - tie * Cheitke eine ,

• i > Auswahl fertiger Herren - Schlaf - Böe
nie genn me in allen Qualitäten neuesten Fatous , soj

elegantester Ausstattung von Mk » 14L anfangend .

Gebrüder Sm
67 am Kranzplatz .

Neugasse No . 9.

3517

aller Sorten

Oefen & Kochten

Feuergeräthe .

Feuergeräthständt
Ofenvorsetzer ,

Holz - (fc Kohlenkasl

Ofenschirme .

Regenschirmstäni
Bettstellen .

Joseph Ettingshaus empfiehlt sich im Pki
schlachte « . Näheres Hirschgraben lb .

Zur Stärkung des Ha «

empfehle Ochseumark - Pommade zu 20 und 50 Psfi

ächtes Klettenwurzel - Oel per Glas zu 20 und 50

ff . Knolle ,
Frte

3 Grabeustratze 3̂

Von dem großen Stiche

Rafael
,

Madonna Sixtini
101x72 Centimeter,Ladenpreis 30 Mark , haben wir «

eine kleine Anzahl Exemplare , die wir ä 18 Mark ßv

Buchhandlung von Jurany & Hensel

354 ( € ). Hensel . )

k 1 Blumentische .

| z - inig
^

ff
Waschmangeln .

1 Wasch - Maschinen

Wring - Maschinen

U Dampf waschkesse
etc . etc .

Fr . Knauer



8

Platz 50 Pfg . GaUerie
Raummangel im Saale ,

Die Weinhandlung von

M
flo
►

!

K©
fl

v4e Dotzheimerstrasse 12 ,

empfiehlt vorzüglichen 1874r ElSUSSer © 1SS "

Weill Per Flasche 60 Pfg ., Rhein - & Mosel¬

weine von 1 Mk . an die Flasche , sowie vorzügliche

Roth weine ä 1 Mark und höher ; ferner ächten

( vhttmntläiner die renommirtesten Marken zu

Ja » KtlUmntAn DvoiaOn 3653

1 Tamnelwelhe , Fest -Ouverture . . \
2 Ehret die Frauen , Walzer (neu ) . Der Prinzessin von

Wales gewidmet .
o Lied . für Waldhorn . .
l Uneärliohe Tänze , GsLrdäs Bärtfai emlök (Erinnerung

an Bartfeld ).
5. Lustspiel - Ouverture .
6 Die Sprudler , Walzer .
7 Eine Nacht in Venedig , grosses Tongemalde in zwei

Abteilungen und einem Schluss -Satze :

T Abteilung : Mitternächtliche Meeresstille ( Adagio ) .

Serenade am Meere (Violin -Selo ). — Rendez - vous der Masken I

(Allegro vivo ) . — Arlequin und Columbme (Allegro ) . I

Arlequins Liebeserklärung Rec . (Andante ; Trompeten -Solo ) . I

Columbinens Erwiederung Re c . (Allegretto amoroso ; Clannett - \

Solo ). — Vater Pantalons Klage (Moderato ) . — Masken - /
Scherze und Neckereien ( Allegro scherzando ) . — 11. Ab - I

theilung : Pierot fordert die Masken zum Tanze aut

(Andante burlesco ; Fagott -Solo ) . Reihenfolge der Tanze . 1

Tarantella ( Italien ) — Bolero (Spanien ) -
. Matrosentanz I

( Intr . : Ueberfahrt nach England ) — Kolomeika (Russland ) 1

Walzer (Deutschland ). — Schluss - Satz : In der Ferne 1

verhallen die Töne der Maskerade ( Tempo di Galopp ) . — 1

Morgengrauen (Adagio ). - Der Fischer fährt hinüber zum 1

Madonnenbilde , während die Morgenglocke der Kapelle l

ertönt (Andantino ). — Orgelklang (Larghetto religiöse ) . 1

Die Scene steigt aus der Meeresfluth empor (Andante

sostenuto ) . — Schiffe laufen in den Hafen Venezias ein

(Allegro veloce ) . — Landung (Allegro jubiloso ) .

8. St . Quentin - Marsch .
Eintrittspreise : Reservirter Platz 1 Mark , nichtreservirter

Platz 50 Pfg . Gallerieplätze ä 50 Pfg . werden nur bei etwaigem

Raummangel im Saale , an der Abendkasse ausgegeben . Karten auf

der städtischen Curkasse und Abends im Portal .
Städtische Cur - Direction . r . Hey 1.

Concert Keler - Bela .

Sonntag btt 10 . Arcrmber Abends 8

Extra - Concert des städtischen Cur - Orchesters

unter Leitung des Herrn Kapellmeisters KSler - B61a .

PROGRAMM .

den billigsten Preisen . c -

Meinen geehrten Kunden , sowie einem geehrten Publikum hierm .t

dieiergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier jjj
der Aciienbrauerei zu Mainz stets zu liefern tm Stande bin un

bemüht sein werde , meine Kunden und Abnehmer aber auch Mieder

Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können gemacht werd .»

bei Herrn Franz Urban , Schützenhofstraße 1 , aufdemBmeau
der Mainzer Aciienbrauerei , Bahnhofstraße 10 , bei Kaufmann
Foreit , Taunurstraße 7 , bei Herrn Kaufmann Fuchs , Kirch ,

gaffe 1 , sowie bei dem Unterzeichneten . - 17
5637

_____________
Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17 . _

Wümmse für Manner und Frauen 1 M .

OOlIClW 70 Pfg . , für Knaben billiger , Urterhos n

1 Mk . , wollene Strümpfe 1 Mk ., Socken bv Pfg . , Winterhandschuhe

70 Pfg . , Flarevhimden 3 Mk . 50 Pfg, - Corieiten 90 JPfa. unb

höher , Winterschuhe 86 Pfg . und höher , Baschlik EeUenwurur

Hosenträger von 30 Pfg . an , Hennschlerfen von lO Pfg an , « e s

kämme 10 Pfg . und höher , Frifirkümme 15 Pfg , Mecham ! 11 Pfg -

bei O . Burkhard , Mchelsberg 14 . -

Erste Qualität Hamweisteisch p rPfd . 4OPf . ist sortwährmd

zu haben bei Johann Gilb , Metzger , Röderstraße

Theater
Mr im großen Römersaal . rW

Sonntag den 10 . December :

Grosse Versteifung
der rühmlichst bekannten Künstler ersten Ranges

Familie Althoff .

Bestehend in Gymnastik , Ballet , Turnen , Kugellaufen Springen ,

Pantomimen und plastischen , lebenden Bildern , dargestellt nach den

größten Meisterwerken der Maler - und Bildhauerkunst , auf dem

beweglichen Piedestal gegeben von 8 Damen und 6 Herren .

Eintrittspreise : I . Platz 1 Mk ., II . Platz 50 Pf , III . Platz 30 Pf .

w
* Anfang */« 8 Uhr .

" DL

Hierm ladet ein
_____________

J . Althoff , Director . ,

Ausgesetzt für Weihnachten:

Große Parthien halb - und ganzwollener Kleider¬

stoffe jeglicher Art unterm Fabrikpreise ,

schwarzer Moire zu Unterröcken und abgepaßte

Röcke ,

Chales und Halstücher in reichster Auswahl ,

Herrnhuterleinen und Taschentücher bewahrter

| Qualitäten ,
— Specialität französischer schwarzer Cachemnes

in nur anerkannt guten Qualitäten , besonders

empfehlenswerth . —

J . Friedberg A Cie . ,

3M6 Mai » , . Markt 3 $ .

En gros — en dßtail .

Glycerln -

Selfen
mit 33 ' / » °

,o garantirtem
Gehalt .

In Stangen per Pfund

1 Mark .

En gros — en dßtail .

In beeter Reinheit und als

sicherstes Mittel gegen spröde
Haut .

grösste Auswahl . Billigste Preise .

Fsesy Becker ,

Marktstrasse 23 .

Droguerie . — Parfümerie .
3587

" ■
E ne neue Piüstdgarntiur ( g ' üu ) billig zu verlaufen .

2560 I Berghof
"
. Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

“

Eine Meidermächerin sucht Be
'
schüstigung tn und außer dem v ° u^

Näheres Expedition . __ -— - —

Geiucht » im sofortigen tomtut cme » üchm , vte
. ^

bstständtg

einer Küche vorfichen kann und etwas Hausarbeit übernimmt , sow

eine geletzte Frau zur Wartung eines halbjährigen Kinder . N h .

Friedrichstraße 25 , eine Siirge hoch .
Küche

Zur Hausarbeit und Führung einer einfach - bürgerlichen HMye

wird auf Weihnachten ein ordentliches Mädchen gesucht Güthestratz

3 , Parterre , Mittags von 1 bis 3 Uhr und Abends « ach 7 Uhr . gw
Ein braves Mädchen gesucht Rhemstraße 47 bei Frau Rühl . 7 v



An katholischer Mädchen , welches etwas nSäensund bügeln kann ,
wird zum 1 . Januar gesucht . Näheres Expedition . 3627

Ein Mädchen mit fluten Zeugnissen , welches gut bürgerlich lochen
kann und sich gern allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird auf
gleich oder Weihnachten gesucht Adelbaidstraße 33 , 1 . St . 3603

Ein braves Mädchen findet dauernde Stelle im „ Europäischen
Hof " in Biebrich . Eintritt sogleich oder nach Weihnachten . 3641

Eine gebildete , junge Norddeutsche , die französisch und englisch
spricht , musikalisch ist , eine fließende Hand schreib ! und gut vocliest ,
sucht Stelle als Gesellschafterin oder Erzieherin von Kindern unter
12 Jahren . Offerten unter B . G . 44 bei der Expedition d . Bl .
erbeten . 3519

Gesucht ein tüchtiges Mädchen , mit guten Zeugniffen versehen ,
als Mädchen allem Albrechtstratze 2 » .

______________
3521

,
Ein zuserlässtger Schweizer , mit den besten Zeugniffen versehen ,

sucht Stelle . Näh . Exped . 3678

Tapezirergehülfe ö * " " « - L
Ein Koch sucht Stelle . NLhreS Rheinstraße 26 . 3248

!>vJin h ' estges Bade -Hotel gesucht .
V Näheres Expedition . 3438

Lehrling ;
mit guter Schulbildung für unser Geschäft gesucht .
3689 F . Urban «V Cie . , Schükknhgsstraße 1 .
24,000 Mark fino zu 5 °/o gegen doppelte Sicherheit auSzu »

leihen . Näheres Expedition . 1279
80,000 Mark werden per 1 . Januar zu 5 pCt . gegen mebr als

doppelte Sicherheit auf ein großes , neues und rentables Haus in
bester Lage ohne Makler gesucht . Näh . Expedition . 2215

6000 Mark auf erste und 12,000 Mark auf Nachhypolheke
ausiuleiden . Näb Expedition . 3701
Es wnd eme Wohnung mit tzofrsum und Stallung zu miethrn

oder ein paffendes Haus , am liebsten in der Nähe der Bahnhöfe ,
zu kaufen gesucht . Näh . Kxved . 3437

Bahnhofstraße 10 a , 1 . Stock , stnd mövlirte Zimmer an Herrn
zu vermiethen . 32

Bleichstraße 1 , 1 Tr . h . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 3000
Ale ich st raße 8 ist eine Mansardwohnung zu vermiethen . 1687
Bleichstraße 13 gut möblirte Zimmer zu vermiethen . 1538

Große Burgstraße 4 , 2 Stiegen hoch, ist ein gut möblirtes
Zrmmer an einen ruhigen Herrn zu vermiethen . 2256

Echostraße 1 im Nerothal ist eine Wohnung vön 5 — 9 Zimmern
und Küche mit oder ohne Möbel auf gleich zu vermiethen .
Nähere - Naturheilanstalt Nerothal . 12113

Elisabethenstraße 11 ist eine möbl . Wohnung zu verm . 2923
Ellenbogengasse 15 im 2 . Stock ist ein möblirtes Zimmer

an einen Herrn billig zu vermiethen . 3229

HeßOnenftVMe 2 , Parterre ,
ist ein möblirtes und ein uvmöblirteS Zimmer zu vermiethen . 2750
Helene nstraße 18 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 3157
Langgasse 39 im 2 . Stock find zwei unmüblirte Zimmer zu

vermiethen . Gebrüder Rosenthal . 40

Tj Al * 11 müblirte Zimmer und Wohnungen
o • , n ö ’ Mit oder ohne Pension zu verm . 16031
Lornsenstraße 32 , 2 . Stock links , ist ein möblirtes Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 3712
Michelsberg 3 find mehrere Logis , Stallung und Lagerräume

zu vermiethen . .
°

2602
Michelsberg 32 , 2 Stiegen hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen . 2000
12 ist die Beletage , bestehend in 5 Zimmern ,

Küche nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näheres im
Hinterhaus eine Stiege hoch . 17358

Itheinstrasse 19
ist eine gut möblirte Wohnung ganz oder getheilt zu verm . 16721
Rheinstraße j ! 9 möbl . Zimmer , paffend für Einj . o . Gvmnaf . ,

bill . z. verm . 14717

Langgasse 6 ist em Loden zu vermiethen . 15955

Ein kleines Haus mit Garten ist mit oder ohne Möbel billig zu
vermiethen . Näheres Expedifion . 3516

Eine heizbare Mavsarde zu verm . Karlstraße 8 . S304

Schulgasse 7 , eine Stiege hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer
an einen soliden Herrn zu vermiethen . 37 ^

Möblirte Wohnung .

Sonnenbergerstraße 3 , Südseite , ist die Bel - Etage , bestehend
aus 6 — 9 Zimmern , möblirt , im Ganzen oder getheilt Iw
vermiethen . jggg

SormenbergerstraHe 21c ,
Billa Rosenhain , Bel -Etage , Privat - Wohnung , elegant möblirte

Zimmer zu vermiethen . iggz
Walkmühlweg 9 ist eine kleine , abgeschloffene Wohnung mit

Stallungen und Remise zu vermiethen . 2880
Ein kleines Parterre -Zimmer mit Bett und dem dazu Erforder¬

lichen ist zu vermiethen . Näheres Kirchgoffe 12 , 2 Stiegen hoch
vis - ä -vis dem alten Nonnenhof . 3577

Eine elegant möblirte Wohnung ä 5 Zimmer und Küche rc.— eventuell getheilt — zu vermiethen Sonnenbergerfiraße 39 . K22

IZwei
cemfortable Wohnungen

nahe den Curanlagen , die eine mit 6 Zimmern , die andere
mit 5 Zimmern , Mansarden , Küche rc ., find zum ersten
April n . Js . oder früher zu vermiethen . Näh . Exped . 2368

Bahnhofstrasse 8 UW
Wohnung , Werkstätte , Magazingebäude rc .

auf 1 . April zu vermiethen . 3702

Familien - jPension «
14840

Wohnung und Pension Rheinstraße 2 , dem Viele eia - Hotel vin -a -vi «.
Eine Werkstätte ist iotort zu vermieeven Bleichstraße 13 . 2909
Bferd - stall rrnv Remtie zu vermiethen Saalgofie 36 . 8702
Ein auch zwei Arbeiter können Logt - erhallen kleine Burgpraße 2 ,

HinterhS . , 2 Stiegen hoch . 3633
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Neugaffe 5 , 3 . St . 3667
Em Arbeiter findet Logis Helenenstraße 15 , Vdh . , 3 St . 16792

Bericht
über die Preise für Naturalien und andere LebenSbedürfniffe zu

Wiesbaden vom 2 . bis 9 . December 1876 .

„ , I . rrilcht » arht .
« eizm per 100 JtUogr . 84 Mk . - Pf . — 26 Mk . 60 Pf . , Roggen

P » 1W RUogr . - Mk . - Pf ., Hafer per 100 Jtilogt . 14 Kl . 80 Pf . -
18 Mk . - Pf ., Btroh per 100 iilegr . 9 Mk . - Pf . — 10 Mk . — Pf .,
Hm per 100 Kilogr . 11 Mk . — Pf . — 11 Mk . 20 Pf .

n . Mieljmarkt .
, o„ NeOchfen , erst « Qualität , per 100 Ättegr . 126 Mk . 86 Pf . -
130 Mk . 28 Pf ., fette Ochse« , »wette Qualttltt , per 100 Kilogr . 120 SH .
— Pf — 128 Kf 42 Pf . Fette Schweine per KUogr . 1 Mk . 20 Pf .
— 1 Mk . 82 Pf . Fette HSmmel per ÄUogt . 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk .
38 Pf . Kälber per ÄUogt . 1 Mk . 2 Pf . — I Mk . S8 Pf .

. „ , HL lUtaelieamerkt .
Kartoffeln per 100 Kilogr . 6 Mk . - Pf . — 8 Mk . - Pf ., Battet

P« « tost - » Mk . 60 Pf . - 2 Mk . 80 Pf ., Eiet per 26 Stück 1 Mk . 80 Pf .
- 2 « k. 50 Pf ., HandkSfe per 100 Stück 8 Mk . 20 Pf . — 9 Mk . - Pf .,
ffLbnkkSs« per 100 Stück 4 Mk . 50 Pf . - 6 Mk . 40 Pf ., Zwiebeln per
1002^ Jr - ! ° — W . - 84 Mk . - Pf ., Blumenkohl per Stück 40 Pf .
-

. A * 10» P” ® tott 4 Pf . - 8 Pf ., Witfing per Stück 8 Pf .
- 14 Pf ., Weißkraut per 100 Stück 12 Mk . - 14 Mk ., Rothkraut per Stück
20 $ f- - 40 Pf ., gelbe Rüben per KUogr . 12 Pf . - 16 Pf ., weiße Rüben per
Mögt . 12 Pf . - 16 Pf ., Kohlrabi per JtUogr . 12 Pf . - 16 Pf ., Kohlrabi
(oberetMg ) per etütf 8 Pf . - 4 Pf ., Weintrauben per Kilogr . 80 Pf . -
1K 20 Pf , Wallnüffe per 100 Stück 83 Pf . - l « k., Kastanien per Kilogr .
44 Pf . - 60 Pf ., eine « ans 5 Mk . — Pf . — 7 » tt . — Pf ., eine
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§ nt - 2 Ml . S0 Pf . — 2 Mk . S0 Pf ., rin , Laub « 45 Pf . — 55 Pf ., ein
S 1 v » . 20 Pf . - 1 Mk . 80 Pf ., ein Huhn 1 Mk . 30 Pf . -

1 Mk 40 Pf ., « al prr Rilogr . — Mk . — Pf . -- Mk . — Pf ., Hecht per
« ilogr . 2 SRI. 52 Pf . - 2 Mk . 74 Pf ., Backfische per Kilogr . 86 Pf . - 46 Pf .

IV . 8re6 und Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 43 Pf ., Schwarzbrod ( Langbrod ) per 2 Kilo « .

64 vs — 60 Pf ., Schwarzbrod ( Rundbrod ) per 2 Kilogr . 49 Pf . — 52 Pf .,
We»8brod , a ) ein Lass erweck per 40 Gramm 8 Pf ., b ) ein Milchbrod per
80 « ramm S Pfg . Weizmmehl : Borfchutz 1. Qual , per 100 Kilogr . 43 Mk .
— 60 Mk ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 85 Mk . — 46 Mk ., gewöhn¬
liches (,og . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 83 Mk . — 42 Mk ., Roggenmehl
per 100 Kilogr . 26 Mk . — 80 Mk . — Pf .

V . rleisch .
Ochsenfleisch » on der Keule per Kilogr . 1 Mk . 82 Pf . — 1 Mk .

40 Pf7 Ochsenfleisch ( Bauchfleisch ) 1 Mk . 82 Pf . -- Mk . - Pf ., Krch-

ober Rindfleisch 1 Mk . 2 Pf . — 1 Mk . 14 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch
(» auchfleisch) M Bf . — 1 Mk . 2 Pf ., Schweinefleisch 1 Mk . 88 Pf ., Kalb -
ffi Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 88 Pf ., Hammelfleisch 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk
88 » f„ Schasfleisch 68 Pf . - 80 Pf ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk .
72 * . Solberfleisch 1 Mk . 88 Pf „ Schinken 1 Mk . 82 Pf ., Speck (ge-

rLuchery 1 Mk . 72 Pf . - 1 Mk . 82 Pf ., Schweineschmalz 1 Mk . 72 Pf . -

1 Mk . 82 Pf -, Nierenfett 1 Mk . 2 Pf ., Gchwartenmagen (frisch ) 1 Mk .
60 Pf ., Kchwarienmagen (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf ., Bratwurst 1 Mk .
60 Pf ., Fleischwurfi 1 Mk . 88 Pf ., Leber - und Blutwurst (frisch ) 92 Pf .,
Leber- und Blutwurst ( geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf .

Rtut um 3$ ( ut
Bon Han » Helling .

(Fortsetzung .)

Nach dem ersten Erstaunen schüttelte ich lachend den klugen Kopf
und dachte : „ Du armer , hypochondrischer Grillensänger ! — Gottlob , das

weiß ich besser . Und ich kann Sie versichern , Jma , dies Gefühl kann

mich noch heutigen Tages überkommen .
"

„ Wie sonderbar ! "
sagte Jma nachdenklich , „ wie beneidenswerth !

— Ich habe schon oft gedacht , ob ich wohl auch einmal jung gewesen sein
würde , wenn — alles anders gekommen wäre .

"

„ Sie haben noch Zeit , jung zu werden , Herz, " erwiderte Tante

Gustchen freundlich . „ Ihr Frohsinn ist früh unterdrückt , das habe ich

längst gemerkt ; aber , Kind , geknickt oder gar getödtet ist er nicht . Nein ,
Jma , gewiß nicht , so ungläubig Sie auch daS Köpfchen schütteln . Werden

Sie nur erst einmal in den rechten Boden verpflanzt , wo Sie Nahrung

finden für Ihr allerdings etwas eingehegtes , aber im Grunde desto

reicheres Herz — lassen Sie nur erst einmal die Liebe dort einziehen . "

„ Liebe ! " rief Jma halb wegwerfend , halb abwehrend . Liebe , Tante

Gustchen, hat in meinem Herzen keinen Raum mehr — dort war nur

Platz für Einen und der — “

„ Und der ? " wiederholte Tante Gustchen .

„ Der ruht seit zwei Jahren unter fremdem Boden und hat Alles

in sein stühes , einsames Grab mit hinab genommen , was diese Welt von

Glück und Liebe umschloß . Ach ! wie wir ihn liebten ! Sie ahnen nicht ,
wie sehr , Tante Gustchen . Wie er unseres Hauses Sonnenschein war ,
der immer Fröhliche , mit seinem weichen , warmen Herzen . "

Sie hatte leise und abgebrochen geredet , jetzt schwieg sie und eine

große Thräne rollte langsam die Wangen hinab .
Tante Gustchen hatte ihre Hand ergriffen und hielt sie sanft mit

der ihren umschlossen , aber sie erwiderte nichts . — Das junge Herz , das

vielleicht zum ersten Male im Begriff stand , die feste Decke abzuschütteln ,
und sich zu öffnen , mußte seinem eigenen Antriebe folgen , mußte sich ganz
allein feinen Weg zur Befreiung suchen . Und nach kurzer Pause fuhr
Jma leise fort :

„ Seit seinem Tode ist bei unS alles , alles anders geworden . Die

Wände unserer Zimmer , die srüher widerhallten von fröhlichem Treiben ,
von Scherz und Lachen , ragen nun kalt und stumm empor , als hätten sie

längst vergeffcn , daß es nicht immer so öde und still in ihnen war , wie

jetzt und die alten Ahnenbilder scheinen mich oft vorwurfsvoll anzublicken ,

daß ihr einst lcbensprudelndes , thatkrästigeS Geschlecht so jammervoll
weh - und demüthig enden soll . "

„ Nun , Jma , und mir scheint , Ihre Ahnenbilder haben Recht zu

zürnen . Das frische , thatkrästige Blut Ihrer Väter fließt ja auch in

Ihren Adern — ja , glauben Sie , es fließt dort , Kind . Lassen Sie es

nur einmal zur Geltung kommen . Schütteln Sie ab , was dahinten liegt ,

versuchen Sie es wenigstens , und schließen Sie ein neues Bündniß mit

dem Leben und Ihrer Jugend . "

„ Ich ! " fiel Jma fast vorwurfsvoll ein , „ ich , die Jüngste und

Schwächste — während mein Vater , durch seinen Tod zum Greise , mein

Bruder , der lebhafte , Geist und Leben sprühende Offizier zum finsteren ,
verschloffenen , beinahe menschenfeindlichen Sonderling geworden ist . Ich ,
die er seinen Liebling und sein Kleinod nannte , der er schon als Knabe

gelobte , nie zu heirathen , sondern sie zu sich zu nehmen , weil doch nie ein

Mädchen seiner kleinen Schwester gleichen würde . "

„ Ihr Bruder — so war es ihr Bruder ? " unterbrach sie Tante

Gustchen etwas gedehnt , aber sichtlich erleichtert .

„ O , gewiß , mein Bruder Hermann . Verzeihen Sie , Tantchen ,
wenn ich das nicht sagte — mir war wohl , als müßten Sie das alles

wissen . Er war nur wenige Jahre älter als ich . " —

„ Und wie starb er denn so plötzlich , Jma ? "

Das junge Mädchen schwieg einen Augenblick , daun schmiegte sie

sich fester an ihre Gefährtin und fagte mit etwas zitternder Stimme :

„ Ich habe nie , nie darüber gesprochen , über das alles nicht ; aber heute

ist es , als lockte eine unsichtbare Macht das fest Verschlosfene aus meinem

Herzen hervor — und das thut so gut . "

Sie legte ihren schönen Kopf auf AugustenS Schulter und fuhr
dann leise fort :

„ Ernst schrieb uns eines Tages , Hermann sei mit seinem Pferde

gestürzt und kurz daraus ganz sanft in seines Bruders Armen gestorben .

„ Als Ernst gleich nach der Bestattung zu uns kam , bestätigte und

ergänzte er das alles noch und brachte den Eltern einen Brief , den Her¬
mann am Tage vor dem Sturze geschrieben hatte . Aber dieser Brief
war so ganz anders als er sonst zu schreiben pflegte , er war so unruhig ,

so abgerissen ; es klang etwas , wie verhaltene Thränen , wie ein Abschied

hindurch , das dann gleich wieder von einem unnatürlichen Humor über «

tüncht war .

„ Es siel uns Allen auf . Meine Blutter meinte , eS klinge wie

Ahnung seines nahen Todes ; aber eö kam ihr kein Gedanke , daß Ernst
irgend etwas verberge oder uns über den Sachverhalt getäuscht haben

könne . Mein Vater mochte wohl klarer sehen ; aber was er auch denken ,
wie er unter der Ungewißheit leiden mochte — er ehrte Ernst

' s Schweigen '

und schwieg auch . Nur einmal hat er ihn gefragt , ob Hermann rein

und schuldlos aus diesem Leben gegangen sei und als Ernst feierlich die

Hand auf
' s Herz gelegt und erwidert hatte : „ So rein und schuldlos ,

Vater , wie er immer war,
" — da hat Papa ihm stumm die Hand ge¬

drückt , hat sich in sein Zimmer eingeschlossen und — in den zwei Jahren

ist er dann geworden , wie Sie ihn jetzt kennen — ein sanfter , stiller

Greis . "

Jma schwieg eine Weile und weinte still an Taute Gustcheu
' s

Schulter , die ebenfalls wortlos die schlanke Hand streichelte , die noch
immer in der ihren lag , dann fuhr das junge Mädchen fort :

„ Ich fühlte aus jedem Wort des Brieses , fühlte aus meines ältesten

Bruders verändertem Wesen , aus seiner finsteren Verschlossenheit , auS

der Hast , mit der er jeder Frage über Hermami
' s letzte Tage , überhaupt

jedem Gespräch aus dem Wege ging , über den Bruder , mit dem er ver¬

wachsen war , wie selten ein Bruderpaar — ich fühlte , daß nicht ein plötz¬

licher , nicht vorher zu sehender Sturz mit dem Pferde die Ursache von

Hermann
' s Tode sein könne .

„ Dieser Gedanke ließ mir nicht Ruhe bei Tag und Nacht . Ich

habe mich
'

gequält und gemartert , bis endlich Ernst meinem immer heftiger
werdenden Flehen und Drängen nachgab .

"

Sie machte wieder eine Pause und fuhr daun fort :

„ WaS er mir gesagt hat , kann ich auch Ihnen erzählen , Tante

Gustchen . Es ist wenig , aber alles , was er sagen durfte und genug für

mich . Hermauu , der Edle , wollte auch selbst im Tode keinem Menschen

schaden , auch seinem — Mörder nicht .
"

„ Jma ! " rief Auguste entsetzt , „ welch
' schrecklich Wort . "

„ Und was ist es denn anders,
" suhr das junge Mädchen heftrg

auf , während ein dunkler Blitz aus ihren Augen sprühte . „ Duell nennt

es die Welt , nannte eS mein Bruder eine Ehrensache — mit dem Worte

beschönigt man daS Furchtbare und damit soll man sich abfinden lasten .

— Mag es , wer kann — ich , Tante Gustchen , kann es nicht — und

auch Ernst kann es nicht , so sehr er sich auch den Anschein zu geben sucht .

Ich weiß , ich sühle , er denkt wie ich . — Ich kenne weder den Namen deS

— des Mannes , noch die Ursache , aber mein Herz sagt mir , daß Her¬

mann schuldlos zum Opfer gefallen ist . Die Männer sehen diese Dinge

anders an , als wir ; — es gehört ja zum guten Ton , zur Ehre eines

. Cavaliers , das Gleiche zu thun . — Und darum graut nur vor ihnen
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bau seine Entstehung , Entwickelung und Verbreitung größtenteils zu der.
danke » . In der Natur dieser BnsiedelungS -Methode ist c« allerdings begrün -
bet . baß ein Theil der Annehmlichkeiten des Wohnens in ausgebauten Straßes
mit ihren Trottoir « rc . mitunter und sogar meisten « entbehrt werden muß .
Di - Nothwendigkeit vermehrter Bewegung ans größere Entfernungen ist für
Erwachsene und Kinder von nicht zu unterschötzendem hygietmschem Werth ,
wofür zahlreich dies beMigende Beweise durch Solche erbracht werden können,
welche Ee ' egesheit habe » , die « zu beurtheilen . Freilich hat der Billenban ,. » - ■ - *■ • >- « « -= - ----- . n bieten.

allen — darum verabscheue ich sie — darum kann und will ich nie eines

Mannes Weib werden . Ich würde an jeder Hand das Blut des Un -
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- Wohin baue « wir uufer Wohnhaus V

ist der erste Theil einer Fragestellung , welche in No . 284 be « „ SBielbebenet
TagblatteS " eine richtige , aber vielleicht etwa « kurze Beantwortung erhält .
Es sei uns gestattet , diese Beantwortung weiter und auch auf da « . Wie
wohnen wir am Besten ? " auszudehnen .

Zuvörderst wäre wohl zu unterscheiden , ob ein Wohngebliude nur dem

Zweck des Wohnens oder auch ber Benutzung zu Geschäfts - und Erwerbs¬

zwecken zu dienen hat .
Die Wahl der Lage eines Wohnhauses der letzteren (Kategorie richtet sich

in erster Linie nach den Zwecken und Zielen , welche die Bewohner desselben
versolgen und erreichen wollen . Wenn es sich um ein solche « Wohnhaus
handelt , in welchem fraenb welche Geschäfte betrieben werden sollen und
können , so werden die Rücksichten aus Letztere von relativ größerem Gewichte
sein , al « die Annehmlichkeiten eines hiervon unabhängigen Wohnens . Der
Geschäftsmann sucht und baut daher sein Wohnhaus in die sogenannten Ge -

schästslagen einer Stadt , wenn er nicht auf der Höhe der Unabhängigkeit
bezüglich specieller Geschäftsüberrechnung sich befindet , in welchem letzteren
Falle allerdings die Rücksichten auf möglichst angenehme und gesunde Woh¬
nungen meisten « entscheiden .

Diese allgemeinen Rücksichten find es nun , welche in threm Verfolge
von außerordentftcher Wichtigkeit für den Bauendeit und Bewohnenden werden
können und müssen . Angenehm wohnt e« sich im Allgemeinen in ebener ,
reinlich gepflasterter und reinlich gehaltener , beleuchteter und caualifirter
Straße , in der Umgebung von gebildeten Menschen , im Genuß leichter
Zugänglichkeit der Gebäude öffentlichen Charocters , wie Kirche , Schulhaus ,
Theater , Post , Eisenbahn ec. rc . und in der möglichsten Entfernung von

unangenehmer , dnnst - und raucherzeugender GewerbSthätigkeit . Kommt noch
hinzu , daß solch- Straßen ber Pflanzenwelt mit ihren wohlthötigen Einflüffen
und Annehmlichkeiten nicht gänzlich entbehren , so ist für den wohlhabenden
Durchschnittsmenschen alle « WünschenSwerths in dem Wohnhanse der be¬

schriebenen Lage erreichbar . In Würdigung dieser Vorzüge eineStheil «,
anderntheil « in Folge baupolizeilicher Bestimmungen und den damit zu -

samwenhängenden vorwiegend finanziellen Erwägungen sind die Wohngebäude
an Straßen , welche oben angehender Vorzüge teilhastig sind , meistens zum
Bewohnen mehrerer Familien tu verschiedenen Stockwerken eingerichtet
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wie leicht einzusehen , ntcht die billigsten WohnmigSverhältmsse zu bitten .
Baustellen sind hier meisten « thenrer , weil größer , die Baukosten find eben-
alls erheblicher als bei in den Straßen errichteten mehrstöckigen Wohngebäu¬

den , tie Anst lüffe an Wasser , und Gasleitungen auf mitunter große Strecken
mit außergewöhnlichen Kosten, verknüpft rc . rc . Vergleicht man aber 6i(
onstigen Vorzüge freien , ungenirten , ruhigen Wohnen « in solchen , die zwei-
ellos gesundheitsfördernden Einflliffe frischer und massiger Pflanzen -Umgebuuz
n größeren oder kleineren Gärten , Rasenplätze , unter Umständen in Nähe

von Wasser oder von Waldungen , so kann e« für den auch nur mäßig be¬
mittelten Ansiedler gar nicht zweifelhaft sein , für sich und feine Angehörigtu
solchen Wohnsitz zu erwählen und vielleicht — wenn e« fein muß — an den

ikusgaben für die Tafel abznbrechen , bei ber in richtiger Würdigung der

Bedingungen gesunder Lebensweise .
Da « alte Spriichwort : »Speise unter deinen Verhältmssen , wohu,

ober über deinen Verhältnissen "
, bleibt dem denkenden Mensch«,

immer ein beherzigenswetthe «, wahres Wort . Wohl gibt es im Lebe»
zahlreiche Lagen , welche einen abweichenden Gesichtspunkt vertreten

müssen . Insbesondere macht es unsere Zeit mit den vielen , mitunter Über-

großen Rücksichten für gesellschaftliche Verbindlichkeiten und GenÜffe nicht
litot , den obigen Satz befolgen zu können . Manche Familienhäupter ziehen
den kostspieligen Schein , die gesellschastlichen Repräsentationen , den zum Be-

dürsniß herangczogenen täglichen Besuch des Wirthshauses rc . der Befriedigung
de « wahrsten und höchsten aller Lebensbedürfniffe vor . Andere suchen dm

Schwerpunkt ihrer Ansprüche an Wohnung in der Ausstattung derselben mit

Möbeln und Stoffen , deren Anschaffung und Verschleiß — wenn genau be¬

rechnet — nicht selten ein Aequivalent der thenersten Wohnung darsteA .

Endlich gibt es unter den Bewohnern dieser Erde auch nicht Wenige,
denen das bewegtere Straßenleben gegenüber relativer Jsolirung der Villen-

wobnung mehr convenirt . Wo und wie unter den vielen Möglichkeiten der

individuellen Ansprüche die wahre Zufriedenheit und das wahre Gluck -

omeit es solches gibt — und den wahren Vortheil bezüglich der Wohnungs¬

frage zu suchen und zu finden , kann hiernach nicht entschieden werden . Für
den Kreis wahrhaft Gebildeter ist aber eine individuell behaglich gefundene

Wohnung geradezu unentbehrlich , wenn ander « die geistigen und körperlichen
Interessen nicht leiden sollen , und gerade für diesen — leider nicht zahl¬

reichsten — Theil der menschlichen Gesellschaft kann es nicht genug heroor-

ae hoben werden , wie sehr ein sympathisches Daheim , in welchem der größte

Thcil des vielleicht nicht mehr allzulangen Lebenjsadeus sich abspinnen muß,
dazu bienen wird , ihn nach Möglichkeit zu verlängern .

Wcr in der Loge ist , darüber auch nur annähernd nach Belieben zu be¬

finden , der wähle sich zur Wohnung ein Hans oder ein Häuschen für sich,
seibstverständlich in gesunder , möglichst geschützter und nicht zu entfernter

Lage und einigermaßen Bemittelten schaffe cs , was jedoch nur dm wahr¬

haft (Sebilbetm ein Leichtes , zu dem , wofür individueller Stun und Geschmack

ihn leiten und ziehe in seinem Garten den eigenen Kohl oder auch - unde-

küü mert , ob ihr Tust etwas mehr oder weniger theuer ist — bte Stofen, die

Denen blühen , welche sie mit Neigung und Berständniß zu pflegen ver-

und gebaut .
Ist die Zahl der verschiedenen Wohnpartheien eines größeren Wohnhauses

dementsprechend groß , so wird schwerlich man be« Eindruck « sich erwehren
tdnreu , welchen man beim Betreten der sogen . Zinshäuser in Wten , Mieth -

Sa,einen in Berlin u . n . A . unterliegt . Man muß darin gewohnt haben ,
um zu wissen , daß selbst bei den sorgfältigeren Eintheilungen und technischen
AuMhruugen , auch bei Zusammenwohnen gebildeter , von gegenseitig
Rücksicht nehmenden Insassen , — eine Reihenfolge von kleinen und

großen Unannehmlichkeiten iich in solchen Miethhäusern einzustellen pflegt ,
welche kaum ausgewogen werben können , durch die Erwägung etwa « Utto

geringen Miethbetrag « und der etwaigen Couciliauz ! des Miethherrn . Rur

dngebentet soll hier werden , daß der Miethbewohuer eine « solchen Hause »

unter Umständen auch von jedem Sonnenstrahl be « Geschäftslebens in Folge
der hieran sich reihenden SteigernngSbestrebungen im Mietpreis Seit « !« be «

Vermiethers leider nicht immer behaglich erwärmt , sondern meisten « unange¬
nehm gestimmt wird — eine Wirkung , die der Physischen Wirkung der Sonnen -

strahlen gegenüber einen unempfindlichen Gegensatz bildet , ber Kosten und

Umstünde nicht zu gedenken , die ein eventueller Umzug gebieterisch verlangt . In

Miethhüusern geringerer Ausdehnung , wie sie durchschnittlich mit den neueren

Stadtgnartieren moderner rasch wachsender Städte entstehen und in welchem
die Rente der aufgeroenbeten Capital «- Anlage nicht den alleinigen Impuls

für Denken und Handeln des Besitzers — bewußt ober unbewußt — gibt , mögen
die Schattenseiten dichten Miethwohnen « minder hervortreten . Wie tu den

Seiten gebrückter Wohuungspreise ein Miether mit Wohlbehagen sich be «

heruutergedrückt -n Mietpreises erfreut , so tritt tu veränderten Seiten
das Umgekehrte ein . Wer sich von solchem Wechsel des GeschSflslebeu « An¬

nehmlichkeiten verspricht , wenn es vielleicht Bedürsniß geworden , au « Psychi¬
schen oder materiellen Gründen diese Chancen mitzulaufeu , wer im even -

mellen Wohnungswechsel eine wohltätige Anregung und Abwechselung
findet , wird von den Kehrseiten de « Miethwohnen « vielleicht weniger berührt ,
zumal die Zeitdauer be« Mieth -Tontract » eine gewisse Versicherung gegen
unsreiwilligen Wohnungswechsel garentirt

Theoretisch erwogen und ohne die Gelbsrage zu Rathe gezogen , wirb

doch da « Bewohnen eine « Hause « durch eine Familie den meisten Comsort

zu bieten vermögen . Wenn es nun auch zugegeben werden muß , daß zwar
die Geldsrage für den weitaus größten Theil der WohnungSbedürftigen , auch
der besseren Stände , von durchschlagendster Bedeutung ist , und verhältuiß -

mäßig nur Wenige sich den Lnxn « de« Alleinbewohnens eine « Hause », sei e»

wr Wiethe ober in eigenem Besitz , gestatten können , so ist e» doch den Letz¬
teren zweifellos aus hygieinifchen und sonstigen Rücksichten zu empfehlen ,
dieser berechtigsten aller Luxusausgaben fich nicht zu entziehen . Bekanntlich
bietet bte bauliche Entwickelung der modernen Städte Deutschlands nicht
immer und verhältnißmäßig nur selten die Gelegenheit jenes hochgradigsten
WohnungS -Comsort », wenigstens viel seltener , al « die « die Art und Methode
der Ansiedelung in größeren Städten anderer Länder gestattet . Diesem re !a «

titjtn Mangel zu begegnen hat in Deutschland « modernen Städten der Villen -
"

Druck und Verlag der L. Schelleuberg
' schen Hvf -Bnchdruckerei in Wiesbaden .
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zu den Preisen der Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheidet , Hoflieferant ,

Webergasse im HAtel de Nassau .

Aaschm - Bier .

Bestellungen auf unsere Flaschen - Mere

Versorgungshaus
für alte Leute (Zimmer mann

'
sche Stiftung )

z « Wiesbaden .

FUH dem Herannahen des WeihnachiSfestes erlaubt sich der unter -

Wneie Verwaltungsrath , wie in den verflossenen Jahren , so auch
t wieder die unserer Anstalt nun schon so oft gewährte menschm -

ündlich- Theilnahme und Beihülfe der hiefigen Bewohner in An -

nilb in nehmen , um den derfelben anvertrauten Pfleglingen , deren

inB jetzt 88 beträgt , eine kleine WeihnachtSfteude bereiten zu

in£ nn dieses Fest vorzugsweise als ein Freudenfest der Jugend

M -h-it zu werden pflegt , so ist es doch eine schöne Sitte , auch
W Mr an dieser Freude Theil nehmen zu lassen . Die Wohl .

Migteit barmherziger Menschen findet daher ganz besonders bei

Penisen ihrer Mitmenschen ein reiche ? Feld der Wirksamkeit ,
Jb wie unsere Pfründner , in hohem Alter durch unverschuldete

M « des Schicksals von allen Familienbanden loSgeriffen , ohne
Lnc Mittel , während des Restes ihrer Tage auf bei : Troß und

bit Unterstützung eigner Familien - Angehörigen verzichten müssen .

Da es der Anstalt an allen Mitteln gebricht , ihre Pfründner

diesen Mangel währerw der kommenden Feiertage vergessen zu

lassen so hofft der VerwaltungSrath , auch in diesem Jahre der

Teilnahme edler Menschensreude theilhaftig zu werden , und richtet

m dieselben hiermit die ebenso ergebene als vertrauensvolle Bitte ,

litt durch Gaben , sei eS an Geld , Kleidern oder Victualien , in den

glaub m setzen , jedem der 38 Pfründner ein bescheidenes Weihnachts¬

geschenkdarbieten zu können . Jede Gabe , groß oder klein , wird mit

Saat entgegengenommen werden und bitten wir , solche an den Haus¬

meister der Anstalt oder ein Mitglied des VerwaltungSrathrS gütigst

gelsngen zu laßen .

Methoden , im Deeember 1876 .

Der IJerojartungsvatf ) des Versorgungshauses für alte Leute .

Quirein , Mojor z . D . Haas jr . , Dr . med . Well ,

F -lbgerichtSfchöffe . Olfenlus , LandeSbank - Director . Ohly ,

Conststorialrath . Wey 1and , Geistlicher Rath . 188

Bei dem herannaheuder ; Weihnachtsfeste , zu dessen

Feier die Kerzen am Chriffbaum vorzugsweise den Kindern ange -

gezündet werden , damit sie den Gaben leuchten , welche diesen im

frommen Andenken an da ? zum Heile Aller geborene Christuskiud
dargebracht werden , erlauben auch wir uns w e alljährlich die Bitte

an unsere Mitbürger , ihre Blicke auf die große Schaar armer

kleiner Kinder freundlichst richten zu wollen , welche unserer Obhut

anvertraut find und welche zu einem großen Theile in frühem
Alter schon die Fürsorge liebender Eltern entbehren .

In gegenwärtiger Zeit , wo die Mittel durch die Beschaffung de «

Allernothwendigyen in Anspruch genommen werden , bleibt dem Vor¬

stände sehr wenig übrig , um den Christbaum feierlich herausputzen

zu können . Möchte daher unsere Bitte um recht zahlreiche Gaben

für unsere Kleinen wie in früheren , so auch in diesem Jahre wieder

ein geneigtes Gehör finden . Einer jeden Gabe wird eine geeignete
Verwendung zu Theil werden und find die Mitglieder des Vor -

standes sowohl zu deren Empfangnahme bereit , wie dieselben auch
in der Anstalt abgeliefert werden können .

Wiesbaden , im Anfang Deeember 1876 .

267 Der Borstand ver Kleinkinder - Bewahranstalt .

I

Franz Altstaetter Sohn ,

W ebergasse 14 , a

empfiehlt sein Lager in fertiger Wäsche , Leinwand , |
Weitzwaaren , Cravatten , Foulards , engl . S

Dtrumpswaare « re . !

Bestellungen von Hemden nach Muster oder Maaß 1

werden in kürzester Frist ausgeführt .

Reelle , feste Preise .

NB . Eine Parthit ächte Madeira - Stickereien I

werden wegen Aufgabe des Artikels mit bedeutendem |
Rabatt abgegeben .

Grand Hötel ( Schützenhof ) .

Von heute an werde ich in der Trinkhalle des Hotels

einen 1874er Winkler ft 35 Pf . per ^ 4 Liter und
, „ . , ,

einen ausgezeichneten Bordeaux - Wein ft 40 Pf , per auch M der GxPehitlvN des „ Wles «

TufVerlangen
^

habe ich auch ein ausgezeichnetes Er - tza - kNek Taghlatts
"

, bei den Herren Älbeft
langer Bier (Tulpe 15 Pf .) angeschafft . Strassburger Mrschvaum , Langgasse 53 , Kaufmann Aranz

© ifenmejm « . M ° ntzstr - ß - 36 ,

Höhere Töchterschule & Pensionat MeMraße 29,
^

entgegengenommen

Bi ' rtTSä “

kann noch einige Externen vom sechsten Jahre an und auch Pen - I 1

fionärinnen aufnehmen . 17559 “

Braunschweiger Honigtuchen , alle Sonen der renom -

mirbsten Fabrik , stets frisch vorräthig Schillerplatz 2a , Thoremfahrt ,
hmterbaus in der Senffabrik . __ _

35jJ

Schulranzen zu Mk . 1,70 ,

la Qualität — große Auswahl ,
2880

«npfichlt j . KeU | , Ellenbogengasse 10 . 1 ui



MieSbadestetz Lagblatt .

Ohr « Hebinger143

1429 Wilhelm Dörner .

< 11 r , Bender . 12343wozu freundlichst einladet

313

3331

3588 Droguerie — ParfümerieDepot bei Herrn A . Engel , Hoflieferant . 285

195

Piinsch - Essenze
Metzgergasie 27 .27 Metzgergafse

.ls

Burgunder j sowie

empfiehlt

3311

600 Liter 1875er Aepselwet « zu verk . Nah . <6 $p .

M allein

Arrue
Bum

Annanas

von Seiner .

Röder .

Schwalbacherstratze 1 .

Heute : Frei - Concert

Gold SS Politurleisten ,

Oval - Rahme « , sowie das Einrahme « vo « Bilder « '

Restauration Müller *

Restauration Rieser *

em
feit Jahre
Hausmitt
dauungsfi
Paqueten
haben bei
in Biebri ^
kirch in

JP . Hahn , Papierhandlung ,

Langgasse 5

41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Sonntag :

Eduard Sirah , Theehandlung ,

Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4J/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet

Ly da find :

rch die A1

ouet Stil

isung.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle mein gut assortirtes Lager aller Arte «
Galanterie - und Kinderspielwaaren z«

autzergewötznlich billigen Preise « . 3361

Hu/fo Hahn ,

Zum Bayrischen Hof .

Heute : Grosse Tanzmusik ,

Felsenkeller
,

Taunusstrasse 12
Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

Festgesehenken
geeignet :

Bonbomdren 4 Cartonnagen 2 *

elegant , gefüllt mit sämmtlichen Toilette - Artikeln .

Atrappen mit Parfümfültung, ;
Artikel verwandten wir namentlich viel Sorgfalt und b
daher unser überaus großes Lager eine Auswahl der I

Hafteste « uub interessanteste « Gegenstände all«

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Marsala .
8 . O . M . Ossi » Saperiore von Florio , Marsala , vorzüg¬

licher alter siciliaiiischer Stärkungswein .
Allein -Verkauf für Nassau bei C . H . Schmittus .

Kisten zu Fabrikpreisen . = Wasch - Ean de Cologntf
eigenes Fabrikat als Speeialität . — Pom « »
de « , Haaröle und Cosmötiquö ' s in größter A« ß

ß ^ tUVH ' ko ols : Zahn - , Nagel - , Haar - und TaschrnW
DlvkLfk ^ Haar - und Taschenkämme , Aussteckkämme, Hch

nadeln , Lockenwickel , Reise - NecesiaireS , alle Arten Hch
Taschen - und Rafirspiegel , RafraichiffeurS , Zahnwaffer ml

Zahnpulver in allen Sorten , Puders und Schminken , Put»

büchsen , Puderquasten , Hasenpfoten rc . rc .

Wir schmeicheln uns , mit einem zahlreichen Besuche beehrt।
werden und haben Alles aufgeboten , um der vollkommenen W
digung eines jeden geehrten Besuchers gerecht zu werden .

Hochachtungvoll empfohlen

Fcesy tf * Becher , Marktstrasse 23 .

A . Poths ,

j Cuntz & Steil ,

. . WWsUÜWSf ^
Hierdurch erlauben wir ein geehrte « Publikum auf die 8M » W ft1

unserer diesjährigen Weib « achts - A « sstell « « g aller W
H V

fümerie « und Toilette - Gegenstände aufmk, !sDl1 ? n,
'

no
machen und empfehlen als besonders zu iJlvUll

Zu nützlichen Weihnachts - Geschenken
empfehle mein aus

's Reichhaltigste ofiortirtes Lager in PusEchauspi «
Mode - , Weitz - und 28ollenwaare « , Bunt - und reis » i
stickereien , Bielefelder Herrenhemden , das Neueste in Herren- i A . S
Damen - Cravatten , Damen - und Kinder - Schürzen in Seide , W«

Leinen und Kattun , Damen - und Kinder - Baschlicks und - KW

Corsetts in engl . , sranzös . und deutscher Faqon , Glace - und Wind

Handschuhe u . s . w . in vorzüglicher Qualität und zu billig?«

festen Preisen . F . Lehmann ,
65 Golügasse , Ecke der Grobenstrafe ,

schwedischen Banko - Punsch
empfiehlt
2236 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Ital . Bruch - Maccaroni
per 1 Pfund 35 Pf . , bei 10 Pfund 32 Pf . bei
1735

______________ Christian Wolff .

Die berühmte französische Wichse soeben wieder eingetroffen
ber Harzheim , Metzgergafse 20 . 2911
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in einfacher Packung als auch:
Vdvltkalk kll hocheleganten Cartons . L M

Speeialität in Glycerinseifen . r *

Parfüms in den verschiedensten , geschurackoollsten Flacanimr, ^ ^

FffU flTrtlffrtttO 6on renommirtesten ..... ....... mn
v U ll Vt v vlUlJllF Kölns , in einzelnen Flaschen uul>
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Den Affen gekauft ,
Den Kater gekriegt ,
Den Hering verschlungen ,
DaZ Lied hat Jeder

' mal gesungen .

IttiS ä Kästchen 1 Mark . Depot in der Apotheke des
itn A . Seybertb . 283

iken
Arte «

en zu
3361

Fresu & Hecker , Marktstrasse 23 .

Droguerle . — Parfümerie .

।- Kapch
mb Slintö

bntfibie A « ti - Kahenj ammer - Taschenapotheke , nebst

einfach ckmaaer Erklärung sämmtlicher lebenden Kater und Gebrauchs «

auch jEtNfl .

» billig?- Uniwersal - Relnlguiigssalz ,
' ft# Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste

Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver¬

dauungsschwäche und andere Magenbefchwerden , in Original -

Paqueten von 7 - , 7 » und V« Pfd . echt und unverfälscht zu
haben bei Ed . Wehgandt in Wiesbaden ; L . Braun
m Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alten -

kirch in Lorch ; W . Kimpel in Caub . 125

rfglnell ! Interessant !

Ein höchst nützliches

le 8rHn Weihnachts - Geschenk .

‘"
"

winen Mhensammer mehr !
m da find : Bell - , Bauch - , Brummschädel - , Bier - ,

>11 F Liebes - , Wein - re . re . Kater

__ „
Äsche

’
s Bronchial - Pastillen “

,
üchersteS Mittel gegen Halsschmerze « , Husten ,"

Heiserkeit,Catarrhere . vonArrzten empfohlen . Säuger « ,
in Pu ^ Schauspieler « , überhaupt Redner « bereits unentbehrlich .

! Znr Beachtung für alle Kranke !

Tausende und aber Tausende zerrütten ihre Gesund¬
heit durch Ausschweifungen . Dieselben gehen nicht
allein ihrem geistige « , sondern auch ihrem körperliche «

Verfall ficher entgegen , was fich durch Abnahme des

Gedächtuiffes , Rückeuschmerze « , Gliederzitter »

recht deutlich bemerkbar macht . Außer den genannten sind
noch Erschlaffung der Geschlechtsorgane , Flim¬
mer « der Auge « , grotze Erregtheit der Nerven

sichere Zeichen und Folge « obengenannten Lasters ,

liecht deutlich und für J - dermau « verständlich behandelt
diese Vorgänge das ausgezeichnete Werk :

Dr . Retau ' s Selbstbewahrung ,

Hilfe in allen Schwächezuständen ,

Preis 3 Mark , und theilt gleichzeitig die besten Mittel und

Wege zur Beseitigung aller dieser Leide « mit .
Dieses wirklich gediegene Werk wurde von Regierungen

und Wohlfahrtsbehörden empfohlen .

Zu beziehe « ist daffelbe durch jede Buch¬

handlung , auch vo « G . Pocnickc ’ s Buch¬
handlung in Leipzig . (H . 34698 . ) 19

WIESBADEN ,

Burgstrasse LS

Despot de la Papeterie L € on .

Weihnachten ! 1876 Weihnachten !

Preis IO Mark «
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50 Segen nnd 50 Envel . bestes engi . Brief¬

papier mit S farbigen Monogramme « .
1OO Visitenkarten mit Vor - und Zunamen .

Eine vollständige , schottische Garnitur .

Ein Beise - Tintenfass und Notizbuch mit

Schiefertafel .
Ein Jahreskalender etc , etc . !

_____________
321

Meiner geehrten Kundschaft zur Nachricht , daß das Montiren

gestickter Hosenträger , Flintenriemen , Taschen aller Art ,
Sophakiffen u . s . w . , elegant und billig anfertige .

Ph . Eendle , Walramstratze 29 , nahe der Emserstraße ,
3363

_________________
früher große Burgstraße 12 .______________

Ein Neufundländer Hund , 17 » Jahr alt , ist zu ver¬

kaufen . Näh . Expedition . 1543
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I Zither - Unterricht wird ertheilt . Beste Refer . über

I zur DiSP . MH . Expedition . 1?lKlavierstimmer C. Langer Äao “
® u

S

Seidene Schürzen .

Moicee - & Zlpacca - ,
leinene Schürzen .

Lorsetten .

Fichus & Schleifen .

Seidene CHLtes & Tücher .

M)

Je
5

-filz - , Vossatlas - & Shirting -

Änterröcke .

HJoffene Rragen .

Attasff ^ ellecinen .

Lismoll -Tücher .

UJodene Tücher .

Mollene Vesten .

Römgin Elisakelhen -Rragen .

Schärpenüänder in allen Far¬
ben und Breiten .

Refatz --franlen in Wolle und
Seide in allen Farben .

3( nopfe & ügrassen .

Herkules Treffe , sowie

Pesatzlitze in allen Breiten .

3396

Wiener Damm - Macs - Handschuhe ,

bei Einkäufen von 1 Dutzend wird ein eleganter
Handschuhkasten gratis zugegeben .

Christtem Heget * « * Webergasse 8
,

im Badhaus zum „ Stern “
.

Weihnachts¬

geschenken
ohne jede Preisangabe zu auffallend noch billigeren
Preisen wie bisher , unter Garantie nur reeller Waaren ,

sowie zu streng reellen , festen Preisen .

Eröffnung
des alljährlich bei mir stattfindenden

Der

Weiss waaren - Bazar

für Damen

Puppenhiite
in Nustvühi zu MKigeit Preisen und werden solche auf Bestellung noch Maaß gefertigt .

3430 Slrotlfcut " Vabrlli Taunusstrasse 19 .

MmM ' MMMlij
wozu sämmtliche am Lager habenden Artikel in

Chiles
, Seiden - Stoffen

, reinwollene »

Kleider - 4 ? Tunlques - Stoffen etc .

zu aussergewöhnlich billigen Preisen verkauft werden .

Ruckskin -Handschuhe .
Seidene Handschuhe .

Zlinder -Handschuhe .

Theater - Lapotten .

Morgen -Hauken .

Sammet - 4 Seidenbänder .

Tülls , Plulls , sowie Tarlakm

in allen Farben .

baumwollene Atlasse zu Ball¬

kleider .

Schwarze & couleurte eO
Sammele .

Rtonden & Spitzen in allen

Farben und Breiten .

Seidenripse & Atlasse .

Schoner in allen Grössen .

Vorhang -Stosse .

Leinene Taschentücher .

Ratist - & Ransoc -Taschentüchl
mit Hohlsaum und mit

elegant gestickten Hand¬

arbeit -Buchstaben .

Max Kaufmann
empfiehlt seine nebenstehenden Artikel

zu

...
...

...
..
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2124

2524

Marktstrasse

No . 24 ,

Gr - bnTT " ™ H . Stein

J . M . Baum
,

Feinen -
,

Gebild -
, Buntweberei - & Wäsche - Fabrik

in den Königl . Strafanstalten Diez , Cablenz 8f Wiesbaden .

empfiehlt zu sehr billigen , nachstehenden Preisen eine große Auswahl in

Winter - 4 Regenmänteln,. . . fertiger W äsche

Eine große pnrihie Dnpienfirmöen
in Deinen - feinen » Madapolam und sehwersiem » oppelshirtlng
zu bedeutend ermässigten Preisen zum Weihnachtsverkauf zurückgesetzt ,

Mein Lager in Kinder - Spielwaaren , besonders in Puppengestellen in Leder

und Leinen , sowie in Puppenköpfen mit den neuesten Frisuren , m allen Großen , bietet die größte

Auswahl bei sehr billigen Preisen

Ellenöogmgafie 10 . J . Keill
,

® iren6ogeiifl < e 10 .

Herrenhemden « »» « ” « ® w * «-

Herrenhemden mit leinenen Einsätzen 4 Mk . bis zu
den feinsten . (Bestellungen darauf werden sorg¬
fältig und billig auSgefÜhrt . )

Herrenkragen und - Manschetten in allen

FayonS .
Damenhemden von 2 — 15 Mk .

Beinkleider in Köper, ) für Kinder in allen Größen ,

Shirting und Barchent s „ tarnen von 2 — 10 Mk .

Nachtiacken in Piq :s , Shirting und Flock . Piqnü von

3 - 15 Mk .

Wacbtkleider von 4 — 18
"

ÖH .

Knaben - nnd Mädchenhemden in allen GrS -

ßen von 60 Pfg . anfangend .

Taschentücher in Batist und Leinen , Damen¬

kragen , Piqu6 , Deinen und Shirting

zu sehr billigen Preisen . 2832

Kammgarn - Paletots nnd Jaqnets

von 24 — 100 Mk .

Double - Jaquets von 9 — 40 Mk .

Donble - Paletots von 12 — 50 Mk .

Begenräder und Paletots von 9 — 40 Mk .

Specialität :

Kinbermäntel , Oaguets , Negenmäutet ic .

Anfertigung nach Maaß .

W Znrlckgesetzt TW
« nr gr . Burgstratze 2

eine Parthie vorjährige , feine .laquets und Mäntel

zur Hälfte des Kostenpreises .

Kroßes Kmderspielwaaren - Magaßn
Ellenbogengafse IO . Ellenbogesgaffe IO .

Baur für Weihnachts - Geschenke

jeder Art .
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das Kleid (reichliches

40 39 39 .

in schönen , wascliächten Dessins und ii

züglichen Qualitäten empfehlen zu

Für mir ? '
■> Mark

eine « reinseidenen Regenschirm
mit neuestem , Verdesterten Glocken - und Stahlgeflell und

verfilberter Garnitur oder feinem Naturstock .

Für nur 4 Mark
einen Zanella - Regenschirm mit seidener Borde ? und eben

solchem Gestell .

Für nur 9 Mark
einen köper - seidenen Regenschirm mit eben solchemMfiell .

Für nur IFk Mark
einen double - seidenen Regenschirm mit noch feinerem Gestell .

Für nur 17 ‘
|2 Mark

den feinsten diagonale double - seidenen Regenschirm
mit feinem Elfenbein - oder echtem Silberstock und echt Silber ein¬

gelegter Glocke .

Für die Güte wird in der Weise garantirr , daß kleinere

Reparaturen unentgeldlich gemacht werden . Reparaturen
und ITeberziehen fn einer Stunde . ( 22 Verschie¬
dene Qualitäten Stoffe . ) 2615

Deutsche Schirm - Manufachir ,

Wiesbaden , 10 Langgasse 10 .

Mannheim . Frankfurt .

3u Meihnachtsgkschellkm
empfehle ich eine große Auswahl Tafel - , Tranchir -
und Destertmester , sowie - Gabel « von den feinsten bis

zu den ordinärsten , ebenso in Taschen - und Federmesser «
von 40 Pfg . an bis 18 Mark , letztere complicirt und aus ' s
Feinste ausgestattet , sodann Rasirmester , paarweise mit
Etui , dergl . einzelne hohlgefchliffcne mit Streichriemen ; ferner
Garten - , Jagd - , Koch - , Küchen - und Austern -

mester mit Gabel , Scheeren aller Art zu äußerst
billigen Preisen .

3547 Gff . Hisyen , Marktstrasse 11 .

Zrr Weihnachten
empfehle sämmtliche Sattlerwaaren , bestehend in Reisekoffern ,
Kinderwagen , amerik . -deutschen PaLent -Reisesäcken , Taschen aller Art ,
Fahr - , Reit - und Kinderpeitschen , elegante Hosenträgerzüge u . s. w .
zu billigen Preisen . Ph . Lendle ,
3362 Walramstraße 29 , nahe der Emserstraße .

dfcprftnp Sammet - Hüte für Mädchen und Frauen
in großer Auswahl Mark 5 . 50 Pfg . und höher

bei <3 . Burkhard , Michelsberg 14 . 215

Georg Höhn
,

Badhaus „ zum goldenen Brunnen "
,

24 La « ggast - 24 ,
empfiehlt sein reich afsortirteS Lager in echten Meerschaum -
und Bernstein • Cigarre « - Spitzen und - Pfeifen ,
Cigarre « - Spitzen mit Monogrammen und Wappen , sowie
sonst jede gewünschte Form wird schnell angefertigt ; ebenso halte
ich reiche Auswahl in Spazierstöcke « und fertige nach Bestellung
Schnitzerei in Naturstöcken an . Bestellungen zu den herannahenden
Weihnachten bitte ich nicht zu spät zu machen .

Reparatur « « an genannten Artikeln werden schnell besorgt.
Zugleich empfehle ich mein Lager in irr - und ausländisch « «
Cigarre « , Cigarette « und Tabak . 1942

Für öie UJinter = SQi,on
und als

Festgescherrke
empfehlen zu billige « Preisen :

Velours - , Brüssel - , Ta -

pestry - , schottische und ge¬
streifte Teppiche ( Carpetterr

.
und im Stück ) .

Alle Sorten Uäufer und Treppen -

Stangen , wollene Bett¬
decken » roth , weist und gestreift ,

Beisedecken und Angora -

Felle , Tischdecken in Tuch ,
R « PS , Gobelin « und Plüsch .

Alle Sorten Cocos - Matten ,

Wachsteppich , Vorlagen
und Unterlagen «

Schweizer und engl « Tüll -

Gardinen «

J . & F . Suth
,

Friedrichstrasse 14 .
NB . Machen auf eine Parthie Teppich - Reste zu

bedeutend herabgesetzten Preisen aufmerksam . 2265

Metzger - W . Iossins
,

Metzger -

fl < eU '
V - rg - . d - r ,

’

empfiehlt sich im Giurahmen von Bilder « ,

sowie im Neuvergolden alter Spiegel und Bilder¬

rahmen , im Bronciren von Gypsfiguren , Reinigen
von Kupferstichen und Oelbildern u . s . w .

Schnelle und billige Bedienung . 3673

Bettfedern - Lager .
I

Michael Baer
* Markt .



Txpeditiour Lsnggaffe Rs . L7 .

B . Reinach
, Schustergasse 18 , Mainz .

Ausverkauf
sämmtlicher

M |anufactur - Waaren

unter Fabrikpreisen .
- ° ° ?

B . Reinach , Schussergasse 18 , Mainz .

Die Tapisserie - Manufactur
von 2625

Quirin Brück , Webergasse 18 ,

»« kaust auch in diesem wie in den früheren Jahren von jetzt
bis Weihnächte « ihr bedeutendes Lager der

neuesten und elegantesten Tuch -
, Stramin -

u . vorgezeichneten u . angefangenen Weiss¬

stickereien , Point - lace -
, Leinen - und Tüll -

Arbeiten

eigene « Fabrikats zu wirkliche « Engros - Preisen ,
als :

Gestickte Pantoffel « (Kreuzstich ) von 2 Mark an , Sopha -

Kiffe « von 1 Mk . 75 Pfg . ott , sowie daS Neueste in Hand -

gestrickten Damen - Tücher « , Strümpfe » , Weste « , Ga¬

masche « , Stauche « und

geschnitzteii Holzwaaren .

I

Wollene Schälchen von 80 Pfg . an ,
große  Cachenez von 40 Pfg . an ,
gestrickte Schalen , Palatine

empfiehlt zu billigen , festen Preisen
2596 Ij . Sckwenck , Mühlgasie Nr . 0 . |

Spielwaaren .

Die Eröffnung meiner aus
' S Reichhaltigste affortirten

Weihnachts Ausstellung
beehre mich anzuzeigen .
490

__
Jr . BrecMel , Markt , Mainz .

Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meines GeschüfteS verkaufe ich sämmtliche Artikel
bedeutend unterm Einkaufspreise , als : Bänder , Feder « ,
Blume « , Krause « , Spitze « , Schleier , Tülle ,
Beglige -Hanbe « , Lavalliers , Hutformen und noch
-m ° Parthie Filzhüte . m kiat

Frau « k . Bl » a » , Modistin ,
3821 Webergafse 24 , Bel - Etage .

Ferdinand Bender , SjSSÄ » ®

Alle vorräthigen Filz - und Oammethütck ,

Blumen , Federn , Ball - Guirlanden ,

Handschuhe , Cravatteu u . s. w . werden

zum Einkaufspreise verkauft .

Hangen & Schics ,

3646
_____________________

Goldgasse 5 .
__________

Mme ' Balles de Bruxelles
blanchit et raccommode les Dentelles ä neuf .

____________ Eanggasse 19 , an gecond .________
3389

Carl UlenffelMer ^ st
Wagen - /a6rlkant ,

Aachen ,

empfiehlt sein neuerrichtetes

Lager fertiger Wagen I
r »

föT Cöln
,

"

DH |
Friederrssteaße 16 17843 I

288

gegen

a, Ehrensache !
empfohlen

C . Kisenhardf .
Hamburg . Wilheimsüassc .
“f-ortirte Muster 1 M. 60 Pf.

Feinster Lofodinischer

Dorsch - Leberthran
von H . Eardemann in Emmerich ,

wegen seiner Güte und Wirksamkeit allseitig von den Aerzten em¬

pfohlen , ist stets vorräthig in Originalflaschen ä Mk . 1 .

Derselbe eisenhaltig ä Mk . 1,40 bei Ed . Weygandt
in Wiesbaden , L >. Brann in Biebrich . 125

Gesnndhelts - Malz - Cosmetica .

Die Malzkräuterseifen aus der Fabrik des Kaiser ! , und König ! .

Hoflieferanten Johann Hoff zu Berlin kräftigen und reinigen
den Körper , verfeinern und verjüngen die Haut , bei beharrlicher
Anwendung , durch Wegschaffung alles Ungehörigen , als Pickeln ,
Sommersproffen u . s. w . , schmeidigrn die Glieder und krüfligen
die Muskeln . — Die Malzpomaden stärken die Kopfhaut und

bewirken gesundes HaarwachSthum .

Verkaufsstelle « in Wiesbaden bei A . Schirg , König ! .

Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und H . Wem , Conditor ,

Spiegelgaffe 4 . 129

NB . Preis pro Stück 50 Pf ., 75 Ps . und 1 Mark .

Die billigte u « d vorzüglichste ,
bei vielen Tauseude « vortrefflich gediehener
Kinder bestbewährte

ÄbrrnaOrung iss „ Timpeg Nrastgn
'
es

"
.

Packete d 40 , 80 u . 150 Pfg . bei Ftesy «fc

Becker in Wiesbaden . __
1792

Peter Kunz , gelernter Bcdmeister , liefert prompt und billig

Süß - und Mineralwafferbäder . Näh . Neugaffe 2a . 3657
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- » « , » «utew . e - mw . Gewerbe - Halle zu Wiesbaden ,
tasiri und

^
g- prüft ^ ümmtliche kleine ^ chwalbacherstrasse 9 a lttnflen " "

g,führt ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kaatenniobel . complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 165

LSL
3894

eihnachts - AusverkausiS

(Promen

3444zu sehr billigE « Preisen .

3550

Druck uud Verlag der L Sch - Üenherg' schcn Hof- Buchdruck ^rei i « Wiesbaden . - Für die Heran,gab ? vernntworüi i>: I & 11 i fi in VieSvade » k

Her
Uns
Cra
Caci

Korb - und Stuhlflechte « aller Art wi .d gut und billig
besorgt Michelsberg 28 bei Ferd . Buxbainu . 2128

| t die beooti

Wen
M den Aer

Md Niesbo

nm Wah

jit zur Kern

W .
littet « , 9 .

lade ergebrnst ein . Bei reichster Auswahl sind die Preise billigst und fest .

Ed . Nciiwenck , SpielwaareW - Handlung ,

30 Langgsfle 30 , der Jura ny L Hensel
' schen Buchhandlung gegenüber .

Zum Besuche meiner

Weihnachts - Ausstellung

Goldgafle Oe DÖt * itt {J * G - ldgaff -
tb , vorm . J . Segner ,

empfiehlt auf bevorstehende Weihnächte « sein reichaffortirteS
Lager in

Kinderspielwaaren

Die alleinige Vertretung meines Fabrikats sür Wies -

bade « und Umgegend habe ich Herrn A . Schellen¬

berg daselbst übertragen .

Leipzig , ben 29 . November 1876 .

Jul . fllütliner ,

RSnigl . Sachs . Hos - Pianoforle - Fabrikant .

Hierauf Bezug nehmend , erlaube ich mir anzuzeigen , daß

ich außer verschiedene « andere « Fabrikaten
auch stets eine hübsche Auswahl in B l ü t h n e r ' scheu Instru¬
menten ( Flügel und Pianino ' s ) auf Lager halte .

Zugleich empfehle als Weihnachtsgeschenke besonders

geeignet eine große Auswahl

elegant gebundener Mustbalm
in billigen Ausgaben , darunter neu erschienen : Mendels -

sohn ’ s Lieder ohne Worte 5 Mk . , Volksausgabe
3 Mk . ; dieselben « ngebNNde « 3 Mk . , Volksausgabe

1,50 Mk . ; ferner : Violinen , Zithern , Spieldosen und Spiel -

werke , Drehorgeln , Vogelsorgeln , Harmvnika
' S , Metronome ,

Klavie -stühle , NotemtagdreS , Notenpulte , sowie alle MS

Mnstkfach schlagende Artikel .

Achtungsvoll

A . Sell elletlb er ff . Musikhandlung ,

103 Kirchgasse 81 .

Fel . Mendelssohn ’
s Werke ,

neue , billige Pracht - AuSgabe .

Bd . I . Sämmtliche Lieder ohne Worte ä 2 ms . , gr . 4 °
, 3 Mark ,

idem Volksausgabe , gr . 8 «
, 1 Mark 50 Pf . ,

„ f . Psrt . ä 4 ms ., gr . 4 »
, 8 Mark ,

besten Ellas und Paulus , Cb . A . m . T . ä 3 Mark

liefert franco gegen Einsendung des Betrags
Carl Wolff , Taunusstraße 27 .

Jonen ’
s Kräuterbitter ,

wohlschmeckend und msgenstärkend , bestens empfohlen . Ludger Jonenf Aachen .

Niederlage « in Wiesbaden bei Georg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm , und Friedrichstraße , Ang . Engel ,

Taunusstraße 2 , A . Schirg . Hof - Lieferant , Schillerplatz , A . Schirmer , Markt 10 . » »

Sc Weihnachts - Geschenke
Glas , Porzellan , broneirtem Thon ,

Küchen - und Haushaltungs - Artikeln rc . empfiehlt
M . billiger , Häfnergaste 18 .

NB . Mein zweiter Laden , welcher ausschließlich nur Küchen « und

HauShaltungS ° Gegenstände (praktische Gebrauchsartikel ) enthält ,
wird wegen eingetretener Jamilienverhältniffe ausverkauft , und ist

derselbe anderweitig zu vermietben . Der Obige . 3661

heute
t « vg \

6

Wegen Räumung meines Locals verkaufe ich meine

Messerwaaren
bis zum 1 . April k. I . zu herabgesetzte » Preisen . Dieselben
eignen sich gut als Weihnachts - Geschenke und halte ich mich
dem verehrlichen Publikum bestens empfohlen .

Achtungsvoll
( > . Eberhardt , Messerschmied ,

3682 Langgasse 12 .

2762 ______________
Prospekte gratis . _________ _____ _ ji

Den Rest meiner Goldwaare « in masstve « Siegt !-

und Phantasteringen , Brosche « , Ohrringe « re . |0 belü

kaufe , um gänzlich zu räumen , zu außergewöhnlich billigen Pre .

Anzusehen Morgens bis 11 Uhr und Nachmittags . ( vj

Louis Hack , Gold arbeitet , kGrui
Neroti ; a l t ». ___ _

^
Morgen

in heute
innen der
0 Fahrten ii
k » , untei
ft , nicht n

nügemem
diese Kart .

Echnellzüg !
ietbaden, d

(a Cto. 70

Curl
Mit

16 »

Leihbibliothek .

Journal - Lesezirkel .

(Eintritt zu jeder Seit .

Buchhandlung von H . Ebbecke ,

V
*

Kirchgasse 1 .0 .
*W 290
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